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Hier in Düsseldorf am schönen Rhein, wurde 
kräftigst gefeiert. Die Knorpel waren dermaßen 
feucht, daß selbst Harald Juhnke wie der Papst ausge- 
sehen hätte ... 


Wir hoffen, daß Ihr ein ähnliches Schlüsseler- 
lebnis zu Karneval hattet, wie die Leute hierzugegen, 
und wehe, Ihr seit besoffen Auto gefahren. Dann 
wünsche ich mir, Ihr wurdet erwischt. Denn so einen 
Führerschein bekommt man heutzutage ungefähr so 
schwierig wieder, wie Birgit ihre Unschuld (das war 
jetzt ein Insidergag). 


Daß wir aber nicht nur das Trinken und Fah- 
ren im Sinn hatten, seht Ihr vielleicht, wenn nun Euer 
Augenmerk auf den Inhalt gerichtet wird. 


Diesmal haben wir uns unter anderem 
mit dem Phänomen der Neuen Deutschen Härte 
befaßt, ein Thema, welches ja schon seit eini- 
ger Zeit durch die Gazetten der Republik gei- 
stert. Viel Rauch um nichts oder 
heimtückische Ideologie Attacken? Wir 
wissen, was wir davon zu halten ha- 
ben, und ich denke, Ihr wißt es 
auch ... „Bestimmte Krei- 
se“ werden bzw. haben da 
ja wieder die haarsträu- 
bendsten Dinge zusam- 
mengereimt. Warum wohl? 


Zurück zur Werbung: Manche 
Bands meinen in letzter Zeit mal wie- 
der Wunders wer zu sein, denn sie 
„haben es ja nicht nötig‘, dem Kom- 
merzblatt (aua!) RockNORD ein Inter- 
view zu geben. Daß diese Bands teil- 
weise noch unbekannt, bis unbedeu- 
tend sind, scheint denen nicht aufzufal- 
len. Durch einen Artikel oder eine Inter- 
view-Veröffentlichung im Heft, würde 
man einem nicht ganz so kleinen Leser- 
kreis vorgestellt. Aber das scheinen diese 
Hanswürstchen eh nicht zu schnallen. 
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Von daher könnte sich manche Band über ein 
Interview im RockNORD freuen. Diese Art von Wer- 
bung kommt ja wohl der Band als erstes zu Gute, 
oder wie?! Laßt Euch das mal durch den Kopf gehen. 
Bei einigen Leuten ist der aber offensichtlich nur zum 
Haareschneiden gut ... 


So, der Frank nervt schon, er wolle nach Hau- 
se. Muß ich an dieser Stelle eben die Tipperei abbre- 
chen. Wir wünschen Euch viel Spaß beim Lesen und 
beteiligt Euch weiterhin so gut an unseren Umfragen. 
Haut rein. F 
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Segen oder Fluch für die patriotische Musikszene? 


Sammelanschrift 

Wir möchten gerne Eure Meinung erfahren. Seid Ihr der Auffassung, daß CDs von Macht & Ehre, Zillertaler etc. Postfach 10 30 35 

ein Segen für die Rechtsrock-Szene sind, oder steht Ihr eher auf dem Standpunkt, daß gerade diese | D-40021 Düsseldorf 
Produktionen Anlaß geben gegen die nonkonforme Musikszene staatlicherseits vorzugehen? Oder 

hat das eine mit dem anderen nichts zu tun? Schreibt uns! 
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ie Band Sturmtrupp 
steht zur Zeit in Ver- 
handlung mit einem 
in Frage kommen- 
den Anwärter für ihr 
neu zu besetzendes 
Amt des Schlagzeugers. Der alte 
Drummer, Scoody, hat nämlich 
keine Zeit mehr, weil er mittler- 
weile stolzer Vater zweier Kin- 
der ist. Somit dürfte er unter 
allzu viel Freizeit nicht mehr zu 
leiden haben. Scoody war übri- 
gens schon seit der ersten 
Scheibe dabei, so daß die Band 
sein Ausscheiden sehr bedauert. 
Anfang Mai kommt der zweite 
Teil des Samplers „We will ne- 
ver die“ auf den Markt, auf dem 
Sturmtrupp mit zwei Liedern 
vertreten sein wird. 


Die neuste Nordwind Schei- 
be soll fast fertig sein. Sänger 
und Gitarrist der Gruppe, Ron- 
ni, ließ verlauten, daß die aktu- 
elle Langrille komplett einge- 
spielt ist. Zur Zeit sei man mit 
„dem Gestalten der CD und des 
Covers, sowie mit dem Abmi- 
schen der Aufnahme beschäf- 
tigt“. Der Name des neuen Al- 


bums soll „Auf zu neuen Ufern“ 


titeln. Ob es dabei bleibt, steht 
aber noch nicht fest. 


Ein nationaler Liederma- 
cher ist vom Amtsgericht Nürn- 
berg wegen Volksverhetzung zu 
neun Monaten auf Bewährung 
verurteilt worden. Außerdem 
muß er 8000 Mark Geldbuße an 
amnesty international zahlen. 
Zu dem Vorwurf, im Juni 1997 
in einer Nürnberger Kneipe 
lautstark Lieder mit volksver- 
hetzenden Inhalten gesungen 
zu haben argumentierte sein 
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! Anwalt, die 

„harmlosen Szene-Hits“ seien 

- von einem Kassettenrecorder 
sabgespielt worden und können 
\ seinem Mandanten nicht zuge- 
N rechnet werden. Staatsanwalt 

; Wolfgang Gründler und Amts- 

richterin Monika Bieber kamen 

‚nach Abschluß der zweitägigen 
: Beweisaufnahme aber zu einem 
} anderen Ergebnis. Sie sahen es 

: als erwiesen an, daß der Ange- 

ı klagte bei dem Liederabend live 
: gesungen hatte. Ein Polizeibe- 

- amter stellte sich mit einem ein- 
r geschalteten Diktiergerät an das 

‚offene Fenster der Kneipe und 
R zeichnete Ausschnitte des Lie- 

Y derabends mit. Als eine Polizei- 
X Einheit zur Verstärkung eintraf, 
} war der Auftritt des Sängers be- 
| reits beendet. Eine Mappe mit 
“ den Liedertexten wurde beim 

& Angeklagten gefunden. Der „Li- 
[} ve-Mitschnitt“ wurde auch im 
3 Gerichtssaal abgespielt und of- 
% fenbarte die Stimmung an jen- 
“em Abend. Im Zeugenstand 

\ kannte plötzlich niemand der 
Skinheads diese „Szene-Hits“. 
H Auch konnten sich die Zeugen 
; nicht mehr daran erinnern, was 
5 der Liedermacher vorgetragen 


hatte. 


Schlachthaus kommen 


demnächst mit ihrer neuen CD 


Insgesamt sollen sich 13 Stücke 
h auf dem Werk befinden, wobei 


Auf einem Balladenabend 
iin Großraum Koblenz, konnte 
f im Februar diesen Jahres mal 


wieder Oliver P von 
Hauptkampflinie überzeugen. 
Mit von der Partie waren Not- 
wehr/Mahnwache Musiker, die 
an diesem Abend vor gut 200 


Gästen auftraten. Es gab keinen { 


Ärger, weder mit der Polizei 
noch untereinander. Lediglich 
die heftigen Schneemassen wa- 
ren ein kleines Hindernis. 


Die Polizei hat Anfang Fe- 
bruar ein Skinkinhead-Treffen 
in Roggendorf (Landkreis 
Nordwestmecklenburg) auf- 


gelöst. 17 Männer im Alter zwi- H 
schen 18 und 28 Jahren, darun- # 


ter der 18jährige Wohnungsin- 


haber, seien festgenommen und $ 
später wieder auf freien Fuß ge- R 


setzt worden, teilte eine Poli- 
zeisprecherin in Schwerin mit. 


Lapidar hieß es, es werde wegen : 


„Volksverhetzung“ ermittelt. Es 
hätte schon seit einiger Zeit 
Treffen von Skinheads in einer 


j Garagensiedlung in Roggendorf ; 
gegeben, hieß es weiter. Warum } 


sich nun Skinheads nicht tref- 


& fen dürfen, bleibt ein Geheim- 


nis der Polizei in Roggendorf. 


Das Lösungswort des 


Kreuzworträtsel aus der Rock- 


4 NORD Ausgabe Nr. 39/40, Sep- 


tember/Oktober 1998, lautet: 
„Ohne Preis kein Fleiß“ und be- 
zieht sich voll und ganz auf die 
Tatsache, daß es bei diesem Rät- 
sel nichts zu gewinnen gab. 


Im Dezember vergangenen 
Jahres kam es vor dem Landge- 
richt Berlin zum Prozeß um 


4 den Vertrieb rechtsextremisti- 


scher Skinhead-Musik. Die fünf 


‘8 um die Band „Deutsch, Stolz, 


Angeklagten im Alter zwischen 
20 und 28 Jahren mußten sich 
wegen Verbreitung von Propa- 
gandamitteln verfassungswidri- 
ger Organisationen verantwor- 
ten. Zwei Angeklagte räumten 
zum Prozeßauftakt ein, etwa 

100 CDs einer Berliner Skin- 

head-Gruppe gekauft bzw. ver- 
kauft zu haben. Die drei übri- 
gen Angeklagten schwiegen 

zunächst zu den Vorwürfen. Die 
Polizei in Berlin hatte die 100 
CDs Mitte Oktober aufgrund ei- 
nes Hinweises des Verfassungs- 
schutzes in einem Auto be- 
schlagnahmt. Etwa 400 weitere 
CDs fanden sich bei der Durch- 1 
suchung der Wohnung des mut- h} 
maßlichen Verkäufers. In den 3 
Texten der CDs wird der Ankla- %) 
ge zufolge zu Gewalt gegen 
Ausländer aufgefordert und die 
nationalsozialistische Elite-Ein- 
heit SS glorifiziert. 


An dieser Stelle der Hin- 
weis, daß es sich, bei der im 
letzten Heft genannten Gruppe 
DST, nicht um das „Dr. Som- 
mer Team“ handelt, sondern 


Treu“. Der Irrtum beruht nicht |; 
etwa auf einem Recherchefehler % 
unsererseits. Wir zitierten ledig- : 
lich aus einer Pressemitteilung 
der Berliner Innenbehörde. 


Die Böhsen Onkelz, einst 
Inbegriff des Schreckens linker 
Toleranzvorstellungen, wurden 
Ende des vergangenen Jahres 
für den Deutschen Schallplat- 
tenpreis „Echo“, in der Katego- 
rie „Erfolgreichste Rockband 


national“ nominiert. Dort treten ff den, Verbindung zur rechtsex- 


sie unter anderem gegen Die © tremen Szene gehabt zu haben. 
Ärtze und Pur an. Die Nomi- f Die daraus resultierenden Span- 
nierung beruht auf den von Me- 
dia-Control ermittelten CD Ver- 
käufen in 1998. Wer sich dafür 


interessiert, sollte am 4. März 


„nungen hätten für Sony Mu- 

- sic/Epic und die Band eine wei- 
5 tere Zusammenarbeit mit ihm 
u unmöglich gemacht. Jörg Hak- 
mal die Glotze einschalten. u ker, Geschäftsführer von Epic: 
Y.Es ist zu begrüßen, daß die 
Ohne Veranlassung hat die Band diese Konsequenz gezo- 
Berliner Polizei Ende Januar ein 3, gen hat. Bei Vertragsabschluß 
N im August 1998 mit Weissglut 


}] hatten wir keine Kenntnis von 


nichtöffentliches Konzert auf- 

gelöst und 300 Besucher über- 
prüft. Nach Hinweisen auf eine f$jden Vorwürfen gegen Josef Ma- 
„konspirative Musikveranstal- ria Klumb, die seine umstritte- 
tung“ stürmten die Beamten ei- #4 ne Vergangenheit betreffen und 


ne geschlossene Versammlung 


ri die seit unserer Veröffentli- 
in einer Kleingartenkolonie in E chung des Weissglut-Albums 
| „Etwas kommt in deine Welt“ 


4 vor allem in der Presse erhoben 


Pankow. Zehn Jugendliche wur- 


den nach Angaben eines Spre- 
chers unter anderem wegen | wurden. Ich hoffe, daß wir uns 
„Verwendung verfassungsfeind- f9 mit der neuen Formation dann 


licher Kennzeichen“ festgenom- Y wieder auf die künstlerische Ar- 


Weissglut bewerben: Gordeon 
Music, Brunnenstraße 181, 
10119 Berlin. 


Nach vertraulichen Infor- 
mationen haben Landser aus 
Berlin offensichtlich sämtliche 
Rechte an ihren beiden regulä- 
ren CDs an das polnische Label 
Thor Records verkauft. 


Offensive, bzw. was davon 
übrig blieb, waren dieser Tage 
im Studio um ihre dritte (im 
Bandjargon „die Zweite“) CD 


aufzunehmen. Da diesmal ein 


richtiges Tonstudio gebucht 
wurde, kann wohl ein annehm- 


4 barer Tonträger erwartet wer- 


den. 


Am 8. Januar konnte man 
einem Live-Chat mit Kraft- 


men. Drei schlag 
Polizisten Sänger 
wurden da- Jens 
bei verletzt. Arpe 
Bei dem beiwoh- 
Einsatz wur- nen. 
den mehr wi Das 

als 200 Be- Im Zuge unserer 1999 forcierten Öffentlichkeitsarbeit suchen wir Läden, die bereit sind das ©} ganze 
amte aufge- RockNORD, oder die Tonträger von Funny Sounds, in ihr Sortiment aufzunehmen. fand als 
boten, dar- Interak- 
Be, Kaufst Du Deine Klamotten und CDs direkt in einem Loden Deiner Stadt? Willst Du das RockNORD in Zukunft di- : 
is; rekt vor Or“ bekommen? Dann teile uns bitte um ehend die Anschrift des ents rechenden Loden eschäftes mit, gg; MON 

‚ Sollte sich eine erfolgreiche Zusammenarbeit entwickeln, winken Warengutscheine des MZ-Vertriebs im Gesamt- von 
satzkom- wert von 5.000,- DM. 21:00 
mando und bis 
Mitglieder Melde Dich bei: 23:00 
der Spe- RockNORD, Postfach 10 30 35, D-40021 Düsseldorf Uhr 
heit Telefon (02173) 800 96, Handy (0171) 63 17 327, Een 
PMS (Poli- Telefax (02173) 77 938, eMail: rocknord@t-online.de = 
tisch moti- sollte 
vierte die Ho- 
Straßenge- mepage 


walt). Die Skinheads und ande- beit konzentrieren können.“ 
re Musikfreunde hatten sich 
versammelt, um den Auftritt 
von drei Bands, darunter Spree- 4 Klumb getrennt, weil ihm 

« mehrfach vorgeworfen wurde, 


X rechtsradikales Gedankengut 


geschwader, zu erleben. Unter 
den Gästen sollen sich Mitglie- 
der der Berliner Kameradschaf- }# vertreten zu haben und diese 
ten, der „Vandalen“ und der 


4 „Hammerskins“ befunden ha- 


Anschuldigungen, die aus- 
4 schließlich seine Person betref- 


ben. Eine Begründung für den 4 fen, von ihm nicht eindeutig 


Einsatz war nicht in Erfahrung h entkräftet werden konnten! Da- 


2 her wurde von uns entschieden, 
= daß Josef Maria Klumb die 
Er Band verläßt und Weissglut oh- 


“ ne ihn weiterarbeiten wird.“ 


zu bringen, das Datum (30. Ja- 
nuar) reichte offenbar aus. 


Nach Auseinandersetzungen 
um den Sänger Josef Maria 
Klumb haben sich Weissglut 
4 von ihrem Frontmann getrennt. 


=‘ Die zweite Albumveröffentli- 
- chung von Weissglut auf Epic 
= ist für den Herbst dieses Jahres 


Ein Nachfolger wird gesucht. geplant. Interessierte Sänger 


Josef Maria Klumb war in di- * oder Sängerinnen können sich 


versen Medien nachgesagt wor- über das Management von 


Die Bandmitglieder stellen klar: * 
„Wir haben uns von Josef Maria ' 


eines nationalen Musikfreundes 
bekanntmachen. So hatten ca. 
25 Interessenten die Möglich- 
keit, sich mit Jens Arpe persön- 
lich zu unterhalten. Diese Idee 
sollte aufgegriffen werden und 
Schule machen. Indes wurde 
der Kraftschlag Schlagzeuger, 
Holgi, in erster Instanz wegen 
szenetypischer Straftaten zu 36 
Monaten ohne Bewährung ver- 
urteilt. Die letzte Berufung im 
Januar (vier Verhandlungstage) 
brachte durch den neu einge- 
setzten Rechtsanwalt eine Ver- 
besserung der Situation. Zeu- 
gen widersprachen sich plötz- 
lich, als sie vom Anwalt mit sei- 
ner ganze Routine befragt wur- 
den. Ergebnis: 14 Monate. Also 
22 Monate weniger. 


k Ende Januar löste die Poli- 
‚ zei in der Bonner Innenstadt 
\ ein privates Treffen von etwa 
" zwölf patriotischen Personen 
auf. Dabei wurde deren Identi- 


" CDs beschlagnahmt. Wie die 
“ Polizei auf Anfrage mitteilte, 


®: hörte die Besatzung eines Strei- 

- fenwagens aus einer Gaststätte 
im Bonner Norden laute Musik. 
„Sie horchten und erkannten 
rechtsradikales Liedgut“, sagte 

: der Sprecher. Nachdem Verstär- 

kung eingetroffen war, forder- 

ten die Beamten den Wirt auf, 

die verschlossene Tür zu öff- 

, nen. Beim Eintreten merkten 

" sie, daß alle Gäste „nach äuße- 

: rem Erscheinungsbild eindeutig 

dem rechten Spektrum zuzu- 

; ordnen waren“. Neben indizier- 

ten Platten stellten die Polizi- 

sten zwei Gaspistolen sicher. 

Fragt sich nur warum das Tref- 

fen nun aufgelöst wurde? 

Reicht eine patriotische Gesin- 


> rar r 


Sem 


nung schon aus, um die Ver- 
sammlungsfreiheit zu verlieren? 


Am Sonnabend, dem 6. Fe- 
bruar 1999 kam es in Schleswig 
Holstein (in der Nähe von Itze- 
hoe) zu einem Konzert der 
Band Brandsatz (...) aus 
Neumünster. Für den Eintritt 
von 15,- DM konnte man in ei- 
nem erstklassigen Saal ein sehr 
gutes Set (Coverversionen und 
eigene Stücke) verfolgen. Für 
die ca. 250 Besucher gab es 
Bombenstimmung und keine 
Polizei. Kraftschlag betraten an- 
schließend spontan die Bühne 
und legten noch für eine Stunde 
ihre Klassiker nach. Der übliche 
harte Kern, schaffte es noch bis 
zum nächsten Morgen um 6:00 
Uhr früh diesen Abend zu ge- 
nießen. 


| 
| 
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gebührendlim’Zaum zu/halten und'verspritzten/dabelei- 
nenbunten Reigen von hragen, dersicherlich allesan- 


Di 


dere als wäßkielist. 


RockNORD: Für alle, die sich erst jetzt oder vor kurzem da- 
zugeschaltet haben, bitte noch einmal ein paar Sätze zur 
Gründung von Foierstoss. Wann habt Ihr Euch gegründet 
und wer hatte den Mut dazu? 


Foierstoss (Patric, Schlagzeug): Gegründet wurde die Band ca. 
1992/93, als Mike (Gitarre) und ich die Idee hatten, ein bißchen „Muk- 
ke“ zu machen. Doch das war alles nicht so einfach. Es fehlten in Probe- 
raum, ein Sänger und ein Bassist. 


RockNORD: Aus welchen Gründen gab es Veränderungen in 
Eurer Besetzung? Es ist ja schwer, als Skinheadkapelle, die 
gleichen Leute über längere Zeit zu halten und zu motivie- 
ren. Wie beurteilt Ihr diese delikate Situation? Wie oft hat 
bei Euch, der ein oder andere das Handtuch geschmissen? 


FS.: Unser erster Bassist (Raimund) ist nach der ersten (D weggezogen. 
Er kam zwar anfangs noch zum Proben, doch die Entfernung war doch zu 
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weit (etwa 200 Km). Buddy, unser damaliger Sänger, hörte nach 
bandinternen Schwierigkeiten bzw. Streitigkeiten auf. Es stießen dann 
Karsten (Bass) und Marco (Gesang) zu uns. In dieser Besetzung ging es 
wieder ein Jahr gut, bis sich aus unerklärlichen Gründen, Karsten nicht 
mehr blicken ließ. Daraufhin übernahm Sigi den Bass. Auch das war 
nicht von langer Dauer, womit wir wieder ohne Bassist dastehen. 


RockNORD: Auch wenn Ihr es schon etliche Male hören 
mußtet, hier noch einmal eine kritische Bilanz zum Album 
„Gefallen als Helden“. Es war nicht unbedingt das Gelbe 
vom Ei. Wie seht Ihr Euer Erstlingswerk heute? Was hätte 
man besser machen können? 


FS.: Wir hätten erst einmal mehr Erfahrung sammeln müssen, und die 
Lieder etwas mehr ausfeilen sollen. Aber: Aller Anfang ist schwer! 


RockNORD: Distanziert Ihr Euch in irgendeiner Art und Wei- 
se von Texten, die Ihr mal zum Besten gegeben habt? 


Wann ja, aus welchen Gründen? Wenn nein, auch bitte eine 
kurze Stellungnahme dazu. 


FS.: Nein, in keiner Weise. Zu den Liedern und Texten, die wir gemacht 
haben, stehen wir noch heute! 


RockNORD: Da es um Euch im vergangenen Jahr relativ ru- 
hig gewesen ist, laßt uns bitte an dieser Stelle noch ein- 
mal einige Dinge zum Thema 1998 erläutern: Was gab es 
bei Foierstoss für Neuerungen? Gab es irgendwelche beson- 
deren Erlebnisse? Hatte das Jahr 1998 für die Band oder 
Euch als Privatpersonen tiefere, einschneidende Erlebnisse 
parat? 


FS.: Das stimmt. Es gab keine Konzerte, auf denen wir spielten. Und 
auch mit dem Proben war das so eine Sache. Der eine arbeitete „Tag und 
Nacht“, der andere war im Urlaub usw. usf. Um es genau zu sagen: 
1998 war ein beschissenes Jahr. 


RockNORD: Weiter geht es mit dem 1998-Revue-passieren- 
lassen. Was war Eurer Meinung nach a) die beste deutsche 
(D, b) die beste internationale CD, c) das beste Fanzine, d) 


die schlechteste deutsche CD, e) die schlechteste internatio- 
nale (D? 

FS.: 0) Sturmwehr „Bataillone des Sieges“, b) Dragon Lance (Komisch, 
die gibt es doch noch gar nicht ... -der Setzer-), c) Hmm, beim Thema 
Fanzines möchte ich mich nicht festlegen. Es gibt ziemlich viele, gute 
Fanzines in Deutschland. Weiter so! d) und e) Schlechte (Ds gibt es im- 
mer wieder, aber mir füllt jetzt keine ein. 


RockNORD: Womit werden wir in diesem Jahr von Foier- 
stoss rechnen dürfen? Was habt Ihr konkret geplant? Könnt 
Ihr da was näheres verraten? 


FS.: Die Platte, die wir 1997 aufgenommen haben wird nun endlich er- 
scheinen. Es lag nicht an uns, daß es so lange gedauert hat, aber mit er- 
scheinen dieses Heftes, wird die neue CD „Sieg des Gewissens” wohl vor- 
liegen. 


RockNORD: Warum hat die CD „Es lebe das Reich“ so ein 
eindeutiges Cover? Hätte es da nicht auch eine etwas de- 
zentere Aufmachung getan? War das so Euer Wunschcover? 


FS.: Warum nicht?! Es ist gut so, daß das Cover so eindeutig ist, damit 
die Leute wissen, welches Reich wir meinen. 


- Schwierigkeiten der beson- 


‚chen Gruppen Ihr Euch 


RockNORD: Hat sich Euer 
Leben im privaten Bereich 
eher positiv oder negativ 
verändert, seit Ihr den 
Schritt in die „kleine Öf- 
fentlichkeit“ getan habt? 
Hattet Ihr durch Eure Akti- 
vitäten als patriotische 
Band schon größere 


1995 


deren Art? 


FS.: Na ja, das übliche halt. Klei- 
nere Besuche vom VS usw. Aber 
im großen und ganzen blieben 
wir bisher verschont. 1996 
RockNORD: Da man bei Eu- 
rer Musik eigentlich keine 
vergleichbaren Stile ins 
Spiel bringen kann, wollen 
wir mal wissen, von wel- 


1997 


habt beeinflussen lassen. 

Wem schaut Ihr schon mal 
gerne auf die Finger, oder 
in diesem Fall auf die No- 
ten? 


1999 


FS.: Eigentlich spielen wir „frei 
nach Schnauze“. Natürlich schaut man mal der ein oder anderen Band 
„auf die Finger“, aber keiner bestimmten. 


RockNORD: Singt einer von Euch eigentlich unter der Du- 
sche? Seit Ihr Morgenmuffel oder steht Ihr bereits morgens 
mit einem fröhlichen Lied auf den Lippen auf? 


FS.: Typische Mike Beyer Frage. Aber wenn Du es wissen willst, wenn ich 
von mir sprechen darf, ich bin ein ausgesprochene Morgenmuffel, aber 
wenn die Pflicht ruft ... Deutsche gehen zur Arbeit! (Und andere, falls Ar- 
beit vorhanden ist, natürlich auch. Nur damit kein falscher Eindruck ent- 
steht ... -der Setzer-). 


RockNORD: Eure neue CD, die zwar schon lange eingespielt 
ist, aber erst jetzt den Weg in die Regale findet, soll ja mit 
besseren Texten aufwarten, als ihre Vorgänger. Worin be- 
steht der Unterschied zwischen dem neuen Album und den 
bekannten Produktionen von Foierstoss? 


FS.: Ich persönlich finde sie musikalisch genau so gut, wie die anderen. 
Die Texte beschreibe ich mal als „typisch“ Foierstoss, aber lassen wir mal 
die Kritik der Hörer entscheiden. 


RockNORD: Warum covert Ihr auf der aktuellen Scheibe das 
Stück „Renee“ von Volkszorn? War das schon immer ein 
beliebter Klassiker bei Euch, oder hat das andere Gründe? 


FS.: Wir finden das Lied einfach 
gut, und da es das Stück nur auf 
Demo gab, dachten wir, wir ma- 
chen es mit auf die Platte. 


RockNORD: Was wollt Ihr 
mit dem titelgebenden Na- 
men „Sieg des Gewissens“ 
zum Ausdruck bringen? 
Wofür steht dieser Album- 
titel? 


FS.: Es geht in diesem Lied, um 
unser Land und die dort vorhan- 
denen Probleme mit der Justiz, 
Kommunisten usw. Pflichtbe- 
wußte Kameraden mit einem 
„siegenden Gewissen“ stehen 
über diesen mißliebigen Personen 
und Institutionen. 


RockNORD: Welche musi- 
kalische Stilrichtung geht 
Euch am meisten auf die 


+ Gefallen als Helden 


: Fs lebe das Reich 


+ Sieg des Gewissens 


Eier? Welche Musikrichtung 
mögt Ihr am liebsten? Habt 
Ihr irgendwelche Lieblings- 
musiker oder Lieblingslie- 


DISCOGRAPHIE en 


FS.: Es ist schon pervers Techno, 
HipHop oder so etwas als Musik 
zu bezeichnen. Ich würde mich 
mal auf Heavy und Rock festle- 
gen. Das höre ich Querbeet. Und 
natürlich englische Glatzenmucke. 


+ Zerschossen im 
Niemandsland 


RockNORD: Welche drei CDs 
würdet Ihr auf eine einsa- 
me Insel mitnehmen? 


FS.: Keine! Ich würde mir aus Ko- 
kosnüssen und Asten eine Gitarre 
bauen und loszupfen. Hahahal 
Nein, mal im ernst. Ich kann mich 
nicht festlegen. Es wären be- 
stimmt mehr als drei. 


RockNORD: Was ist für Euch 
das Wichtigste im Leben? 
Einige Bandmitglieder ha- 
ben ja schon kräftig Nach- 
wuchs, da kann man diese 
Frage ja mal stellen, oder? 


FS.: Ich kann nur von meinem Sohn lan sprechen. Er ist für mich das 
Wichtigste, was es für mich auf der Welt gibt. Was ist schöner, als seinen 
deutschen Stammbaum zu erhalten? 


RockNORD: Keine Ahnung. Wir sind alle stockschwul. Haha! 
Habt Ihr Drückeberger eigentlich alle „gedient“, oder lek- 
ker „gedrückt“? 


FS.: Jo, alle. Bis auf Mike, den haben sie wohl vergessen. Wo ich gerade 
dabei bin, grüße ich das 4. Pl BRBTL. 330 in Speyer. 


RockNORD: Gerüchte sprechen davon, daß Ihr beabsichtigt 
mit Foierstoss aufzuhören. Was ist an diesen Geschichten 
dran? 


FS.: Ja, da ist was dran. So wie es aussieht, werden wir noch eine CD 
aufnehmen und dann getrennte Wege gehen, ist zwar schade, aber wir 
werden sehen, wie es weitergeht. 


RockNORD: Letzte Worte, Anmerkungen oder so etwas in 
der Art? 


FS.: Wir grüßen die Bands Sturmwehr, Noie Werte, Rheinwacht, Propa- 
ganda und alle Skinheads und Patrioten in Deutschland und dem Rest 
der Welt. 


verlosung 


Wollt ınr eine von 10 Foierstoss 


(DS gewinnen? 


Dann schickt eine Postkarte an 

RockNORD - Stichwort: Foierstoss 
Postfach 10 30 35, D-40021 Düsseldorf 
und beantwortet folgende Frage: Wie lau- 
tet der Spitzname des ersten Foierstoss 
Sängers, der auf der „Gefallen als Helden“ 
mitwirkte? Einsendeschluß ist der 
31.03.99. Der Rechtsweg ist ausgeschlos- 
sen. Die Gewinner werden per Ziehung aus 
den richtigen Einsendungen ermittelt und 
automatisch benachrichtigt. 
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Die Würfel sind gefallen, die 
Bögen unserer Umfrage 1998 ge- 
zählt. Held der Arbeit auch in die- 
sem Jahr: Jürgen D. alias „Jey 
Bob“. Mit wieselflinken Fingern 
und implantiertem Tachenrechner 
ist der Wahl Rheinhausener aus der 
„Zählkommission“ nicht mehr weg- 
zudenken. Ein dreifach kräftiges 
Hipphipp Hurra! an den „Mann für 
gewisse Stunden“. 


Wir bedanken uns natürlich 
recht artig, wie es sich gehört, bei 
Euch, unseren Lesern, und wün- 
schen uns (außer Jürgen!) eine ähn- 
lich rege Beteiligung bei der kom- 
menden Jahresumfrage 1999, die 
gleichzeitig mit der Umfrage „Das 
waren die 90er - Tops und Flops“ 
verquickt werden wird. 


Großartige Überraschungen gab 
es im zurückliegenden Jahr eigent- 
lich weniger. Allein Jens Arpe von 
Kraftschlag scheint zu einer Ikone 
der deutschen Rechtsrock Szene zu 
avancieren. Gleich in mehreren Ka- 
tegorien belegte er den ersten Platz, 
oder war in anderen Bewertungs- 
skalen zumindest ganz vorne dabei. 


Zum „Ashole of the year“ muß 
man, glaube ich, nicht mehr viel 
sagen. Ob verdient oder unverdient: 
1.B. blieb, wie schon 1997, unange- 
Fochtener Minus-Magnet. 
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Beste deutsche 
Debüt Band 


1. Reinheitsgebot 19,3% 
2. Leitwolf 13,3% 
3. Body Checks 10,8% 
4. Staatsfeind 9,6% 
5. Hate Society 8,4% 
6. Volkstroi 1,2% 
7. N ZOEH 6% 
8. Wehrmacht 4,8% 
9. Kampfzone 3,6% 


Frontschwein 


l. Nimrod 16,2% 

2. Iron Youth 13,5% 

3. Before God 10,8% 

4. Stormbringer 8,1% 

5. Sniper 5,4% 
- 


Beste deutsche CD 
Veröffentlichung 


l. Landser „RgO“ 

2. Kraftschlag 
„Deutsch geboren” 

3. Stahlgewitter 
„Germania“ 

4. 08/15 „Unsterblich“ 

5. Oidoxie 


„Schwarze Zukunft” 


17,1% 


16,7% 


13,3% 


1,1% 


6,6% 


Beste internationale 
CD Veröffentlichung 


1. Brutal Attack 
„When Odin Calls“ 

2. Bound for Glory 
„Glory awaits“ 

3. Resistance Sampler 

4. Squadron 
„Suppression Of Faith“ 

5. Before God „Wolves 
amongst the sheep” 


17,1% 


14,5% 
12,4% 


11,3% 


6,5% 
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Beste deutsche Band i 


l. Kraftschlag 35,7% 

2. Landser 19,0% 

3. Sturmwehr 13,5% Beste Ballade 

4. Stahlgewitter 5,6% l. Hauptkampflinie 

5 HIKL 3,2% „Geh wohin du willst” 18,2% 
Nordwind 2. Kraftschlag 
Macht und Ehre „Wird dieses Land ...2” 16,4% 
Endstufe Oidoxie „Nicht nur ein Wort” 
08/15 4. 08/15 „We salute you” 9,1% 

10. Pöbel & Gesocks 2,4% 5. Sleipnir „Das Feuer“ 1,3% 


Bester internationa- 
Beste internationale ler Sänger 


Band l. Ken Mclellan 49,4% 
ä Sen So he 2 ee ne 
rutal Attac 17,8% a 
3. Skrewdriver 13,3% Bester deutscher is EN McGuiness = 
4. No Remorse 8,9% Sänger BEN me 
Mistreat 

Jens Arpe 34,4% 

x Kai Stüwe 17,9% 

3. Kevin Russell 4,8% 

Markus Hüther (Sturmgesang) 

5. Detn (Sturmwehr) 4,0% 

Steffen Hammer 
7. Lunikoff 32% 


Ronni (Nordwind) 


Bester Liedermacher me 


Gigi (Saccara) 


Frank Rennicke 70,5% 
z Sleipnir 9,5% 
3. Daniel Eggers 1,4% 
4. Veit 6,3% 
5. Oliver P 

(Hauptkampflinie) 4,2% 

& 
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Bester RockNORD 
Bericht 


1. lan Stuart 44,3% 
5 Body Checks Interview 13,6% 
3. Stahlgewitter 12,5% 
4. Kraftschlag Prozeß 11,4% 
>. saceard 9,1% 


Schlechteste deutsche 


AT Te re 

woran. CD Veröffentlichung 
1. Bastarde „Same“ 22,7% 
2. Ostseefront „Same“ 13,6% 
3. Freikorps „Heil Odin“ 9,1% 
4. Wolfsrudel 

„Nationaler Widerstand“ 7,6% 

og" is Schlechtester Rock- 
6 


. Rufmord 
Beste deutsche CD Ka 4,5% NORD Bericht Bericht 


Höllenhunde „Dein Land 1. Burzum 25,4% 
Gestaltung braucht Dich” 2 Guildo Horn 16,4% 
1. Kraftschlag 8. Kahlkopf „... Koffer in Berlin“ 3. Onkelz (generell) 12,7% 
„Deutsch geboren” 17,3% 9. Fahnentreue 4. Scheißegal | 5,6% 
Volkstroi „lag des Sieges“ 3,0% Schlachtruf Interview 
3. Spreegeschwader 10. Jörg Hähnel Leitwolt Interview 
„Orientexpress” 16,0% „Da heißt es stehen ...” 1,5% r Freikorps 4,2% 
4. 08/15 „Unsterblich“ 12,3% NIT Interview 
5. Radikahl Kreuzworträtsel 
„Wir geben niemals auf“ 6,4% 10. Notwehr 2,8% 
6. Staatsfeind „Widerstand“ 4,3% 
Sampler „Die Deutschen 
kommen“ 
Stahlgewitter „Germania“ 
Reinheitsgebot „In 
Deutschland geboren” 
10. Endstufe 
„Live in Mallorca“ 3,2% 
Schlechteste interna- 
tionale CD Veröffent- 
lichung 
l. Bataillon de Castigo 
„Cana de Espanal“ 35,5% 
2. Eric Owen 
ne ae 19,4% Unterbewertetste 
3. Squadron 
„Suppression Of Faith” 12,9% Band 
Endstufe 17,9% 
Bestes deutsches 2 Havoikampfii 12% 
. Freikorps 10,7% 
Fanzine 4. Oidoxie 17,1% 
1. Foier Frei 29,0% Sturmtrupp 
& Amok!!! 21,7% The New Dawn 
3. Blood & Honour 7. Spreegeschwader 5,4% 
Deutschland 13,0% Stahlgewitter 
4. Unsere Welt 10,1% Onkelz 
5. Gestiefelter Kater 8,7% Ruhrstörung 


1. 


en BET 9. 00 gg 
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Positivstes Ereignis 


Arschloch des Jahres 


NOoO»QDN 


1. B. 35,9% 
Gerhard Schröder 13,0% 
Torsten Lemmer 12,0% 
Stephan Weidner 8,7% 
Herbert Egoldt 7,6% 
Gregor Gysi 4,3% 
Jürgen Trittin 3,3% 
Kai Stüwe 

„Mehmet“ 

Staatsschutz 


Persönlichkeit des 
Jahres 


l. Jens Arpe 41,1% 
2. lan Stuart 11,8% 
3. Frank Rennicke 10,3% 
4. Rudolf Hess 4,4% 
Willi Wucher 

Größter Flop 

l. Wahlen 54,1% 
2. Gebrannte ROR CDs 20,0% 
3. Fußball WM 9,4% 
4. Onkelz 8,2% 
5. 1. Mai Demos 4,1% 

Een = 2 


für die Szene 


Rostock/Leipzig Demos 
Konzerte 

RockNORD 

Wahlen in 
Sachsen-Anhalt 

Viele CDs 


TE 


ei 


Bester Versand 


. MZ-Vertrieb 
Niebelungen Versand 
DiKo Musikverlag 
Ohrwurm 

Jens Pühse 

Nord Versand 

Dim Records 

Donner Versand 
Hanse Records 


NS 88 


ONAUBWwWN- 


30,8% 
21,8% 
15,4% 


12,8% 
6,4% 


35,1% 
10,5% 
9,6% 
17,0% 
6,1% 
5,3% 
4,4% 
2,6% 


Bestes Label 


l. Funny Sounds 

2. Hanse Records 

3. TV Jens Pühse 

4. G.B.F. Records 
NS 88 


58,3% 
10,2% 
5,6% 
4,6% 


STURMTRUPPEN 
OKINHEADS 


ie Schweiz ist seit jeher für zwei Dinge 
bekannt. Erstens für ihren hervorra- 
genden Käse, der mitunter noch nach 
alter Tradition in riesigen Rädern zum Bahn- 
hof gerollt wird, um dort verladen zu werden. 
‚Und zum Zwoten für ihre malerischen Land- 
schaften, die von Kanton zu Kanton schöner 
zu werden scheinen. Aber apropos Käse und 
Tradition. Es gibt da auch noch eine Skin- 
headszene, ebenfalls mit einer langen Tradi- 
tion; und Käse mögen die Jungs und Mädels 
bestimmt auch. 


nn  SUEGEEEEER 


Ihr sucht ein Label? 


Das Eure CD zu fairen Kondifi ionen produ 
und in professioneller. Aufmachung präsenti er 
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ine Gruppe, die damals 
f in den Alpen fungierte, 

nannte sich Die Sturmtrup- 
pen und brachte anno dazumal 
die LP „Es ist Beit” (Druckfehler 
auf dem Cover, sollte heißen „Es 
ist Zeit“) auf den Markt der Ge- 
boitelten. Der Schweizer Skin- 
head Guido U., einst in Basel 
wohnhaft, nahm sich dem Erbe 
(und der Tradition!) dieser Grup- 
pe an, der er Ende der 80er sel- 
ber fast angehört hätte. Seine 
Band nannte er euphorisch 
Sturmtruppen Skinheads und ti- 
telte die Debüt Mini CD „Basler 
Freunde”. Der Name dieser CD 
ist besonders in der Schweiz ein 
Kult für sich, denn viele Patrioten 
der Alpenrepublik fühlen sich 
dem „Basler Freunde“ Synonym 
zugehörig. 


Bands und 
Kinzelku 


r 
x N 


nstlez 
; aufgepasst, 


un wäre es ein Wunder, 
N wenn es in der dreisprachi- 

gen Neutral-Nation nicht 
ähnliche Probleme gäbe, wie im 
übrigen Europa. Folglich spie- 
geln die Texte der Sturmtruppen 
Skinheads jene Unzulänglichkei- 
ten des gelebten Alltags wider. 
War das erste Werk „Basler 
Freunde” noch eine Ode an die 
geliebte Heimat (in fast jedem 
Lied erklang die ungebrochene 
Verbundenheit zum rot-weißen 
Vaterland) mit der sehr spezifi- 
schen Muttersprache, so brach- 
ten sie auf dem Nachfolger „Die 
Zukunft“ strukturiertere Tracks 
wie „Dein Leben“ oder „Ver- 
räter” zu Gehör. Die unüberhör- 
bare Ablehnung gegenüber Dro- 
gen, Kriminalität und zügelloser 
Einwanderung _kennzeichnete 
diese Schaffensphase. 


—— 


Do: 


“ 


rotz. der immensen  Sor- 
T gen, die ein Schweizer den 

lieben langen Tag über sich 
ergehen lassen muß, kamen 
auch die frohen Seiten des Le- 
bens nicht zu kurz. Stücke über 
den guten alten Fußball und sei- 
ne Randerscheinungen legen 
hiervon Zeugnis ab. Eigenartiger 
Weise konnte sich das Album nie 
so richtig der Beliebtheit erfreu- 
en, das es eigentlich verdient 
hätte. Zugegeben, es ist kein po- 
liertes und ausgefeiltes Konzept- 
album, aber es hat immer noch 


genügend Klasse sich zu be- 


haupten. 


esonders in fernen Ge- 
filden der Alm Ohis und 
Ziegen Peters fanden die 


Scheiben der Sturmtruppen Skin- 
heads ihre treuen Anhänger. 


— 


nn. 


... &5 gibt da 
auch noch die 
Skinheadszene, 
ebenfalls mit 
einer langen 
Tradition ... 


Vielleicht ist es so. zu erklären, 
daß auf dem demnächst erschei- 
nenden neuen Album „Wir sind 
Skinheads” neben den normalen 
Studioaufnahmen fünf Livetitel 
anzutreffen sind. Die Atmosphä- 
re der wenigen Livekonzerte auf 
schweizer Boden hat eine ganz 
besondere Note. Jeder, der noch 
nicht in den Genuß kam einen 
Gig im Heimatland der „Trüpp- 
ler“ zu erleben, kann das nun 
nachholen. 


er Titel des neuen Wer- 
D kes ist übriges Programm. 

Die Stücke beziehen sich 
wieder speziell auf die Kahlköpfe 
und deren sozialem Milieu. 
Selbstverständlich kommt auch 
die Thematik rund um die gute, 
alte Heimat des Alpenvolkes 
nicht zu kurz. Die „Schweiz Balla- 


de“ ist der ausdrucksstarke, ver- 
tonte Beweis dafür. Lediglich der, 
wie bei fast allen Skinheadkapel- 
len fehlende kritische Unterton, 
wenn. es um “Alkohol geht, 
kommt etwas zu kurz und könnte 
den Kritikern Grund zur Klage 
geben. Die Nachkommen des 
Schweizer Nationalhelden Wil- 
helm Tell schenken in dieser Hin- 
sicht lieber reinen Wein ein, denn 
die Texte sind keine Phantasie- 
produkte, sondern hart an der 
Realität, so daß Schönfärberei zu 
dieser Thematik absolut fehl am 
Platze wäre. 


it dem neuen Silberl 
läßt „Meister“ Guill)do 


endlich wieder etwas aus 


der ansonsten eher beschauli- 
chen Bergwelt hören. Die 
Schwierigkeiten von Seiten des 
Staates machen leider auch hier 
nicht halt. Erst im November ver- 
gangenen Jahres wurde ein Kon- 
zet mit  vielversprechenden 
Bands verboten. Natürlich geht 
es trotzdem weiter und man kann 
sagen, ein weiteres Kapitel in Sa- 
chen Deutsch-Schweizer- 
Freundschaft aufgeschlagen zu 
haben mit dem angenehmen 
Nebeneffekt der Völkerverständi- 


gung ... 


Einmalig: 
Noch vor der Veröffentlichung verlosen wir zehn Exemplare 
der neuen Sturmtruppen Skinheads CD „Wir sind Skinheads“. 


einen Samplerbeitrag habt: 


u 


pn 


(02175) 80096, 


Vear losun 


-fax: 


un 


Skinheads 


en schickt eine Postkarte an 

RockNORD - Stichwort: 
Sturmtruppen Skinheads 

Postfach 10. 30 35, D-40021 Düsseldorf 
und beantwortet folgende Frage: Wie 
lautet der Name des Schweizer 
Nationalhelden? Einsendeschluß ist der 
31.03.99. Der Rechtsweg ist ausgeschlos- 
sen. Die Gewinner werden per Ziehung aus 
den richtigen Einsendungen ermittelt und 
automatisch benachrichtigt. 


ir sind ständig auf der Suche nach neuen Bands und Einzelkünstlern. 
Gleichgültig, ob Ihr Material für einen kompletten Tonträger oder nur für 


(02173) 77938 


Fir Sounds GmbH, -fon: 


oder sendet Euer Degotape direkt an: 
E Postfach 10 30 35, 


Funny Soı x = 
E410021 Düsseldorf 
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Lauschangriff 


ENTE Celtic Warrior 
- | „Invader“ 


| 10 Titel, 40:16 Min., TV Jens Pühse 


Nachdem die letzte Celtic Warrior Scheibe der- 
| maßen für den Arsch war, hatte ich mich schon 
auf das Schlimmste eingestellt. Aber erstens 
© kommt es anders und zweitens als man denkt. So 
| ist diese CD dank neuer Einflüsse eine über- 
© | durchschnittlich gute CD geworden. Textlich geht 
: es wieder um gewohnte Themen wie die „Ger- 
nan-British-Friedship“ oder Helden vergangener Tage („Burma Star”). Als zweite Grup- 
je nach Landser nehmen sich die keltischen Krieger diesmal auch dem schottischen 
atrioten und Freiheitskämpfer William Wallace an. Das Lied „Highlander“ handelt von 
einem Kampf um Freiheit. Das Stück „You were the one“ ist dem im August letzten 
ahres verstorbenen Bassisten „Stinko” Lewis gewidmet. Fast unnötig zu erwähnen, daß 
e Aufmachung wieder einmal mehr als gelungen ist. Somit ist diese Veröffentlichung 
on Celtic Warrior ein gelungenes Comeback, wenn man es mal so betrachten will! 
ließlich liegt die letzte reguläre Rock CD schon etwas länger zurück ... 


like Beyer 
VOOOOO 


Freibeuter/Pitbull 


„Alpenterror“ 
2 Titel, 32:51 Min., Freibeuter Rec./Pitbull Rec. 


Einen genialen Einstand legen einerseits die 
Wunsiedler mit ihren Beiträgen auf dieser Split 
CD hin und andererseits untermauern die Jungs 
von Freibeuter, daß sich das Warten auf neues 
Material von ihnen mehr als gelohnt hat. Super 
Steigerung! Da kann man auf das demnächst er- 
» | scheinende zweite Album äußerst gespannt sein, 
| denn auf dieser Split werden lediglich drei Stücke 
| von Freibeuter zum besten gegeben ... Während 
die Freibeuter ein Lebenszeichen von sich geben, 
melden sich die vier Wunsiedler von Pitbull erst- 
mals zu Gehör. Die Band, die mit Stücken in 
PER ur —— Gehe aufwartet, kann mit Liedern wie „Falsche Helden”, 
„Leiden“ oder „Shave your head” voll und ganz überzeugen. Deutet sich da etwa ein 
zarter Silberstreif am sonst so gebeutelten Rechtsrock-Himmel an? Spätestens mit dem 


rage zuverlässig beantworten können. 
Bis dahin ist es noch ein Weilchen hin, 
deshalb sei Euch als Vorgeschmack diese 
Split CD ans Herz gelegt. Sie gibt einen 
ausgezeichneten Überblick über das ak- 
tuellen Schaffen der beiden bayerischen 
Kombos. 


Andreas Zehnsdorf 
VOOOOO 


Graveland 


„Immortal Pride“ 
4 Titel, 50:25 Min., No colours Rec. 


Das aktuelle Album der schlesischen 
Kultband. Graveland sind seit Anbeginn 
ihrer Karriere ein Garant für extrem fes- 
selnden und archaischen Black Metal, 
der mit dem Mainstream-Sound in keiner 
Weise vergleichbar ist. Man darf Grave- 
land ruhigen Gewissens ein vorchristli- 
ches Lebensgefühl attestieren, welches in 
ihrer Musik unverfälscht zum Ausdruck 
kommt. Mit dem neuen Album entfernen 
sich Graveland etwas vom Black Metal 
und integrieren folkloristische, mittelalter- 
liche Themen in die Musik. Herausge- 
kommen sind zwei sehr epische Lieder, 
nämlich „Sons of Fire & Steel” und 
„sacrifice for Blood”, welche auf eine 
Gesamtlänge von über fünfzig Minuten 
kommen. Dabei werden diese Lieder 
aber niemals langatmig und -weilig, son- 
dern sind abwechslungsreich gestaltet 
und im unverwechselbaren Stil der Black 
Metal-Heroen aus Breslau gehalten. „Im- 
mortal Pride“ ist ein wunderbares Mei- 
sterwerk geworden und darf in keiner 
Sammlung fehlen! 

Hagen von Tronje 


VOVOOOO 


Aus gutem Grund haben wir unser Bewertungssystem grundlegend reformiert. Das alte Prozentsystem 
hatte ohne Frage seine Vorteile. Aber leider auch schwergewichtige Nachteile. Wie ist es zu erklären, 
daß ein Tonträger 73 % für die Texte erhält, der nächste jedoch lediglich 72 % (o.ä. bei der Stimme, 
der Musik oder der Gestaltung)? Ihr seht bereits an diesem kleinen Beispiel: die alte Bewertung war zu 
unausgegoren, kam zu sehr aus dem Bauch und glich teilweise (bei schlechtem Abschneiden) einer 
„kleinen Hinrichtung”. Wir meinen, mit dem neuen Bewertungssystem eine gerechtere Möglichkeit mit 
an die Hand zu geben. Inzwischen dürfte fast jedes Label im patriotischen Musikbereich unter Beweis 
gestellt haben, daß es in der Lage ist, seinen Produkten eine ansprechende Gestaltung mit auf den 
Weg zu geben. Unter anderemsaus diesem Grunde war ein25 %iger Einfluß dieses Kriteriums in die 
Gesamtnote nicht länger zu vertreten. 
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Mn über die Tore ...“ 


8 Titel, 64:30 Min., Darker than black 
Records/Hate Records 


Miölnir aus dem berüchtigten Köln sind 
keine Karnevalsnarren, sondern über- 
zeugte Antichristen mit heidnischer Ge- 
sinnung. Nachdem die Band nun schon 
fünf Demos im Underground veröffent- 
licht hatte, wurde es Zeit für das Debüt 
Album - und dieses ist ein zerstöreri- 
sches, berserkerisches und majestäti- 
sches Meisterwerk des epischen Black 
Metal geworden. Natürlich kann man 
diese Form der Musik nur schwerlich mit 
dem gängigen Skinhead-/Oil-Rock ver- 
gleichen. Mjölnir (übrigens nicht iden- 
tisch mit einer Band gleichen Namens, 
die seinerzeit auf einem sauerländer La- 
bel veröffentlichten. -der Setzer-) liefern 
acht Lieder mit insgesamt über sechzig 
Minuten ab. Diese Lieder bestehen teil- 
weise aus rasenden Gitarren, einer infer- 
nalen Stimme und 666bpm-Schlagzeug, 
dann aber auch wieder aus monumenta- 
len Melodien, welche vom Keyboard 
wuchtig untermalt werden, sowie durch 
Chöre und Sprechgesang zu einem einzi- 
gartigen Klangerlebnis verschmelzen. Al- 
le Texte sind in deutsch abgefaßt und 
spannend zu lesen (ihr werdet schon se- 
hen, warum!). Diese CD gehört mit zu 
den besten Veröffentlichungen aus dem 
Bereich des (deutschen) Black Metal - 
wer dieses Ereignis verpaßt, den möge 
der Wuchthammer in Stücke schmettern! 


Hagen von Tronje 
OVOOOO 


Unvergänglich 
Unbedingt 
Unwiderstehlich 
Unbeanstandet 
Unentschieden 
Unmöglich 
Unverschämt 


nm“ 


“" 


„Liebe, Lust und Limonade“ 
11 Titel, 28:59 Min., Dim Records 


Was ist bloß mit Nordwind los? Erst eine 
(zwar gelungene) Mini CD mit (Rock-) 
Balladen und nun ein Aufguß mit Schla- 
gern aus den 50er und ö0er Jahren, die 
1987 zum Großteil schon von den millio- 
nenschweren Toten Hosen unter dem 
Pseudonym „Die Roten Rosen“ verhunzt 
wurden. Dabei wartet die gesamte Repu- 
blik endlich auf neues, reguläres Nord- 
wind Material im allseits bekannten und 
beliebten Stil und nicht auf eine mutwilli- 
ge Subvention der GEMA. Unter dem 
Strich ist diese Langrille eine große Ent- 
täuschung, die offensichtlich den musika- 
lischen Niedergang von Nordwind einlei- 
tet. Und dabei will ich noch nicht einmal 
von der verpfuschten Abmischung spre- 
chen. Ich hoffe aber nichts desto trotz, 
daß es sich hierbei um eine einmalige 
Ausnahme handelt. Da können einem 
glatt die Tränen kommen, was aus Nord- 
wind geworden ist. Junge, Junge ... 
Andreas Zehnsdorf 

O8 


Sampler 
„Best of DiKo“ 


18 Lieder, 71:24 Min., DiKo MV 


Schon alleine der Titel ist eine Verarsche 
erster Güte. Aber vorweg muß ich wohl 
sagen, daß ich nichts gegen Dieter oder 
gegen einen-seiner „Künstler“ persönlich 
habe. Aber es scheint wohl umgekehrt zu 
sein! Die Bezeichnung „Best of Scheiße” 
hätte den Inhalt dieser musikalischen 
Mißgeburt besser umschrieben. Wenn ich 
Texte wie „Sie kämpften einst fürs Vater- 
land, Soldaten wurden sie genannt“ hö- 
re, frage ich mich allen Ernstes, ob man 
hier nicht unfreiwillig den Argumenten 
der linken Volksverhetzer Nachdruck ve 


leiht. Denn mit den Liedern dieser CD 
könnte man ohne Frage jeden TV-Tatort 
bestücken, um die bösen und vor allem 
dummen Rechten darzustellen. Die paar 
guten Bands auf dieser CD können mir 
echt nur leid tun, mit solch einer Scheiße 
in einen Topf geschmissen zu werden. 


Mike Beyer 
® 


Sturmwehr 
„Kohle und Stahl“ 


11 Titel, 55:59 Min., Sturmwehr Rec. 


en. /k % Lt 
DILNIKDEN 
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Jens und Detn öffnen den „Tuschkasten“ 
und brennen ein Feuerwerk an Virtuosität 
nach dem anderen ab. Genau mein Ge- 
schmack! Das ist ein Album, das sich ge- 
waschen hat, sowohl von der Gestal- 
tung, dem Sound, den Texten und dem 
Begeisterungsfaktor. Natürlich dürfen 
auch diesmal bei Sturmwehr wieder nicht 
Schlagworte wie „Stolz“, „Ehre“ und 
„Treue“ fehlen, aber dafür halten sich 
deren Ausführungen stark in Grenzen. 
Mit der „Kohle und Stahl“ ist den Gel- 
senkirchenern ein vorzügliches Produkt 
von der Hand gegangen, das Alben wie 
„Zerschlag deine Ketten“ oder „Donner- 
gott“ in nichts nachsteht. Obwohl der 
hohe Standard dieser Band trotz der vie- 
len CD-Veröffentlichungen nie in Frage 
stand, haben es die Jungs erneut ge- 
schafft noch einen drauf zu legen. Ge- 
fühlvoll, melodisch ausgefeilte (Rock-) 
Balladen-Ohrwürmer geben sich mit 
wuchtigen Rechtsrock Granaten die Klin- 
ke in die Hand. Das erste Highlight, die- 
ses noch jungen Jahres! Wenn das so 
weitergeht, steht uns vor der Jahrtau- 
sendwende (hoffentlich) noch einiges ins 
Haus. 


Andreas Zehnsdorf 


VOOOODOO 


Ile und 


Thodtverdthur 


„Killed by the migh 


F° KLLED BICTEeMMereT Or 


y 
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Eine weitere CD aus dem höheren Nor- 
den erreichte uns über Umwege aus den 
Iappländischen Gefilden, genauer ge- 
sagt aus Skandinavien. Was der Bandna- 
me bedeutet, weiß kein Schwein, jeden- 
falls keines, das ich kenne. Die Musik 
selber ist genau wie die White Death ei- 
ne Mischung aus Death Metal, Heavy 
Metal und anderen stilistischen Richtun- 
gen dieser Art. Die Texte sind in englisch 
gehalten und handeln von nordischer 
Mythologie, Stolz und diese Dinge. Als 
sehr gelungen würde ich die Rockballade 
„Poisoned Mind“ bezeichnen. Um den 
Stil noch einmal näher zu spezifizieren, 
könnte man Vergleiche mit der leider 
aufgelösten Gruppe Rahowa aus den 
Staaten zu Rate ziehen. Wem also dieser 
mystische Stil, nordisch geprägter Natur 
gefällt, kann sich diese CD geben. Vor- 
ausgesetzt, er weiß wo er sie kriegt. 


Mike Beyer 
OOOO 


Wolfseye 
„Winter“ 


11 Titel, 44:00 Min., Wolfseye Rec. 


Aussie Nigel stellt mit der Wolfseye CD 
sein erstes Soloprojekt vor. Soloprojekt 
heißt in diesem konkreten Fall, daß er 
Gitarre, Soli, Bass und Gesang alleine 
eingespielt hat. Selbstverständlich 
schließt das auch das Komponieren, Ar- 
rangieren und Texten ein. Lediglich am 
Schlagzeug und den Keyboards wurde er 
von einem erfahrenen Studiofuchs unter- 
stützt. Heraus kam dabei ein Album, daß 
durch seine strukturelle Dichte und in- 
haltliche Tiefe besticht. Zwar ist der viel 
bemühte Ravens Wing Vergleich etwas 
fehl am Platze, weil nicht direkt verwandt. 


Dennoch ist „Winter“ ein exemplarischer 
Fall musikalischen Könnens aus Kombi- 
nation von Befähigung und Kompetenz. 
Mehr davon! 

Andreas Zehnsdorf 


OOOOOO 


Vae Victis 


„same“ 
11 Titel, 40:01 Min., PR.E.S. Records 


VAE VICTIS 


Wer erinnert sich noch an die aus Vortex 
hervorgegangene Kapelle Mad Monster 
Sound? So ähnlich, oder fast identisch, 
klingt diese CD von den französischen 
Aktivisten. Gelungene Musik. Nur das 
Manko mit den französischen Texten 
trägt zu Mißverständnissen bei. Anson- 
sten ist auf dieser CD sehr gute Musik 
finden! Ska, Pop, Folklore (2) und and 
Elemente werden hier in sauberer Art und 
Weise zusammengeführt, daß man das 
Tanzbein zu schwingen vermag, wie einst 
Ginger Rogers und Fred Astair. Sogar die 
weiblich vorgetragenen Stücke sind ab 
solut hörenswert, eine süße sexy Stimme m" 
verwöhnt des Hörers Felle. Sehr seltsam, 
daß die Band hierzulande ganz und gar 
unbekannt ist ... 


Mike Beyer 
OOO8 


Vae Victis 


„Quand les vents tourne 
11 Titel, 43:57 Min., PIT Records 


Als neulich ein Aktivist aus Frankreich vor 
der Tür unserer heiligen Hallen stand, ° 
ließ er bei dieser Gelegenheit auch & 
gleich zwei Tonträger seiner Band da, um 
sie von uns kritisieren zu lassen. Da ich 
ungefähr drei Wörter französisch ka 
weiß ich natürlich in keiner Weise, über 
was diese Band so singt. Die Musik sel- 
ber, ist volle Kanne.g tell, von 
Klarinette über Keyboard men so 
ziemlich alle Instrumente zum Einsatz, die 
bspw. eine Skakombo ee 
Genau diese Richtung schlägt auch die 
Musik dieser Gruppe ein. 
daran ist, daß diese Form 
durch und durch nationalist 
ist, in manchen Teilen Frank 
scheinend eine Art Kavaliersdeli 
diese Gruppe erfreut sich laut der 
klet dort größerer Beliebtheit. 
Mike Beyer 


Wir hatten die Gelegenheit mit 
einem echten „Oldie“ der pa- 
triotischen Musikbewegung zu 
sprechen. Die Rede ist von nie- 
mand geringerem als Micki La- 
ne und den Londoner Ovalti- 
nees, die fast in Vergessenheit 
geraten wären, nachdem sie 
Sich bereits in den 80er Jahren 
aufgelöst hatten. Doch 1997 
folgte mit dem Album „Faith, 
folk and family“ ein überra- 
schendes Comeback. Grün- 
dungsmitglied und Leadsänger 
Micki stand unserem RockNORD 
Auslandskorrespondenten, Ge- 
orge Hell, Rede und Antwort. 
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Rock- 
NORD: Oh- 
wohl Ihr zu den 

Bands der ersten 
Stunde gehört, seid 

Ihr nicht jedem in 
Deutschland ein Begriff. 
Wahrscheinlich rührt das da- 

her, weil viele Leser bei Eurer 

Bandgründung noch die Grundschule 

hesuchten. Was giht es Wissenswertes 
über Eure Vergangenheit zu berichten? 


Ovaltinees (Micki Lane, Gesang): Eigent- 
lich entstand die Band bereits 1979. Damals besuch- 
te ich mit einigen Freunden ein Konzert in London. 
An diesem Abend fiel uns auf, daß viele anwesende 
„Normalos’ ähnliche Ansichten hatten wie wir. So 
kamen wir auf die Idee eine eigene Band auf die Bei- 
ne zu stellen und unser Glück zu versuchen. 

In den folgenden Wochen besorgten wir uns 
Instrumente und fingen an zu proben. Als Bandna- 
men einigten wir uns anfänglich auf White Youth, 
was für viele eine große Provokation war. Sehr 
schnell fanden wir heraus, daß wir mit dem Namen 
mehr Aufmerksamkeit auf uns lenkten, als uns lieb 
war. 50 spielten wir unter dem Namen White Youth 
auch nur ein Konzert. Damals waren wir alle noch 
unerfahren und naiv. Ich war mit 17 %, der älteste in 
der Band. Nach einigen schlechten Erfahrungen 
entschieden wir uns für einen harmloseren Namen, 
der aber trotzdem mit unserem Originalnamen ir- 
gendwie zu tun haben sollte. 50 entschieden wir uns 
für Ovaltinees, was damals eine bekannte Trink- 
schokoladen-Marke war. Die Werbung versprach, 
daß es das Produkt für die Gesundheit der weißen 
Jugend sei. Wir hatten also eine Verbindung zu un- 
seremn alten Namen geschaffen, ohne daß es einer 
groß bernerkte. 

Von nun an hatten wir keine Probleme mehr 
Konzerte zu spielen. Zuerst hatten wir einige kleine 
Gigs, später dann Auftritte in verschiedenen Londo- 
ner Llubs. Zu diesem Zeitpunkt lief alles wie am 
Schnürchen und sogar die Musikindustrie bekunde- 
te Interesse an uns. In den folgenden Monaten tra- 
ten wir gemeinsam mit führenden Di! Bands wie 
Splodgenessabounds oder den Toy Dolls auf, die da- 
mals sehr populär waren. Es war die große Zeit der 
Di! Musik. Langsam begannen wir unsere eigenen 
Konzerte als Headliner zu spielen. Viele Veranstal- 
tungen fanden in den legendären Londoner Clubs, 
wie dem ‚Skunks” oder dem ‚Club 100° statt, wo sei- 
nerzeit auch Skrewdriver, Brutal Attack oder die 
4-Skins spielten. Mit den Auftritten kam auch der 
Erfolg und man bot uns größere Plattenverträge an 
und Interviews mit den bekannten Musikzeitschrif- 
ten. Einzige Bedingung war, unserer Texte zu ‚ent- 
schärfen’, sprich sie unpolitischer zu halten sowie 
unser altes ‚rassistisches” Material nicht mehr zu 
spielen. 

Doch all ihre Versuche ließen uns kalt und 
wir lehnten alle Angebote ab. Es dauerte nicht lange 


und 1982 folgte der erste Denkzettel. Zunehmend 
wurde es uns schwerer gemacht live zu spielen, da 
uns offizielle Auftritte nun verwehrt wurden. Also 
mußten wir unsere Auftritte selber organisieren, 
was zu einer großen Spannung in der Band führte. 
Resultat waren mehrere Bandumbesetzungen zwi- 
schen 1982 und 1984. Nur unser Drummer und ich 
blieben von der Originalbesetzung über. 

Leider war es so gut wie unmöglich eine fe- 
ste Formation zu finden. So lösten wir die Band wohl 
oder übel 1984 auf - fürs erste. Zehn Jahre später, 
1994, lernte ich die Jungs von Squadron kennen und 
kam so in die WP-Musikszene zurück. In den näch- 
sten zwei Jahren überzeugten Jim, Brad und Lern- 
my mich davon, ein Comeback mit den Ovaltinees 
zu starten. Squadron machte sowohl live, als auch 
bei den Studioaufnahmen zu unserem ersten Album 
die Musik für Dvaltinees. Dieses Album nahmen wir 
gemeinsam 1997 auf und es trägt den Titel ‚Faith, 
folk and family”. Mittlerweile haben wir für die Dval- 
tinees eine neue Besatzung gefunden, weil die Jungs 
von Squadron mit ihrer eigenen Band mehr als be- 
schäftigt sind. In der neuen Besetzung wollen wir 
noch dieses Jahr unsere zweite LD aufnehmen. 


RockNORD: Was hast Du in den zehn 
Jahren (zwischen 1984 und 1994) getrieben, 
in denen die Ovaltinees ihre „Künstlerpause” 
einlegten? 


OT.: Ich bin ein politischer Aktivist seit mei- 
ner Jugendzeit. Da ich schon sehr viele Jahre Mit- 
glied beim British Movement bin, habe ich in diesen 
Jahren meine Kraft und all meine Bemühungen in 
die politische Arbeit gesteckt. 


RockNORD: Du hast ja schon mehrere 
Epochen des Skinheadkultes miterlebt. Worin 
liegt Deiner Meinung nach der große Unter- 
schied zwischen der englischen Szene in den 
frühen 80er Jahren und heu- te? 


OT.: Da 


Unterschiede. Damals war es der Anfang von allem 
und es gab noch gar keine ‚Szene”, wie wir sie heute 
kennen. Eine Szene war damals erst im Begriff zu 
entstehen. Erst als Ian Stuart mitte der 80er die Or- 
ganisation in die Hände nahm, entstand etwas, was 
wir mit der heutigen WP-Bewegung vergleichen 
können. Anfang der 80er Jahre besuchten viel mehr 
unpolitische Leute die Konzerte und so war die Zu- 
schauerzahl damals auch bedeutend größer und die 
Konzerte zahlreicher. Heutzutage sind die Bands 
viel professioneller und haben sich weiterentwik- 
kelt. Gerade in den letzten Jahren hat sich einiges 
getan. Sowohl die Musik als auch die Texte sind be- 
deutend anspruchsvoller geworden. Ein anderer 
großer Unterschied zur damaligen Zeit ist heute die 


weltweite Vernetzung Gleichgesinnter. Die Bewe- 


gung hat sich global entwickelt, viele Verbindungen 
zwischen den Ländern sind gewachsen. Zu den ne- 
gativen Veränderungen gehört die zunehmende Un- 
einigkeit zwischen vielen rechten Organisationen. 
Gerüchte und Intrigen innerhalb der Szene machen 
jahrelange Aufbauarbeit zunichte. Es gibt zu viele 
gleichgesinnte Gruppen, die gegeneinander arbeiten 


und sich sogar bekämpfen. Genau das macht unsere 


Widersacher noch stärker. 


RockNORD: Habt Ihr damals auch Auf- 
tritte mit den legendären Bands wie Skrewdri- 
ver, Brutal Attack oder Sudden Impact gehaht? 


OT.: Wir sind seinerzeit mit Skrewdriver, 
London Branch und den Diehards aufgetreten. Lei- 
der hatten wir nie die Möglichkeit mit den anderen 
Bands ein Konzert zu spielen. 


RockNORD: Habt Ihr seit Eurem Come- 
hack auch einige Live-Auftritte gehaht oder 
kann man Euch eher als Studioband hetrach- 
ten? 


OT.: In den letzten drei Jahren haben wir ei- 
nige Konzerte gegeben. Squadron hat mich dabei, 
wie bereits erwähnt, als Liveband unterstützt. Seit 
kurzer habe ich eine neue Besetzung gefunden, bei 
der uns u.a. Stigger (ex Skrewdriver) an der Gitarre 
unterstützt. Momentan befinden wir uns in den Vor- 
bereitungen zu unserem neuen Album. Eine Stu- 
dioband werden wir definitiv nicht sein! 


RockNORD: Aus welchem Teil Eng- 
lands stammst Du und wie lebt es sich dort 
als patriotischer Mensch? 


OT.: Ich komme aus einem Londoner Vorort 

im Südosten. Ich lebe dort in einer traditio- 
nell weißen Arbeitergegend. Aber in’ der 
Nähe gibt es auch viele von Schwarzen be- 
wohnte Viertel. Oftmals fühlt man sich in 
unserem Viertel, wie mitten auf einer klei- 
nen Insel. 


2 Leider wird das Drogenproblem in den Dis- 


cos und Pubs immer größer und die Konsu- 

menten immer jünger. Die weiße Jugend ist 
orientierungslos und nimmt zunehmend 
die Unsitten ihrer schwarzen ‚Gang-Vorbil- 
der” an. 


RockNORD: Die Bewegung in Mutter- 
land England ist auch nicht mehr das, 
was sie einmal war. Worin liegen Dei- 
ner Meinung nach die Gründe dafür? 


OT.: Da spielen mehrere Gründe eine 
Rolle: a) Nach Ians Tod hat die Bewegung ihre 
größte Bezugsperson verloren. Es gab keinen 
Nachfolger, der die Leute inspirieren oder gar 
führen konnte; b) Es gibt nicht mehr so viele 
Skinheads wie noch vor Jahren. Auch die WP- 
Musik war in England nicht so erfolgreich bei 
der Jugend und hat keine große Anhängerschaft 
wie in anderen europäischen Ländern, c) Die 
Machenschaften von Combat 18 haben viel zer- 
stört. Sie haben viele Bands und unabhängige 
Skinheads angegriffen und sind dafür verant- 
wortlich, daß viele die Schnauze voll hatten und 
ihre eigenen Wege gingen, d) Die fortschreitende 
Volksverdummung (von den Medien und dem Staat 
gesteuert) zeigt bei der englischen Jugend Wirkung. 
Sie können mit ihrer eigenen Aultur nichts mehr an- 
fangen und pflegen keine alten Traditionen mehr. 


RockNORD: Für uns stellt sich natür- 
lich die Frage, inwiefern Du Dich als Sänger 
einer WP-Band für Politik interessierst? 


OT.: Wie ich bereits sagte, habe ich mehr als 
mein halbes Leben als Aktivist beim British Move- 
ment verbracht. Seit fast 20 Jahren bin ich nun 
schon Mitglied in dieser Organisation. Wenn man 
über eine so lange Zeit für seine Ziele einsteht, erlebt 
man viel. Sowohl gutes als auch schlechtes. Jeden- 
falls prägen einen diese Erfahrungen und für den 
Rest meines Lebens werde ich diesen Weg weiterge- 
hen, komme was da wolle. 


RockNORD: Die Musikszene hat sich ja 
in den letzten fünf Jahren explosionsartig ent- 
wickelt. Mittlerweile gibt es ja nationale 
Bands für fast jegliche Art von Musik. Ist die 
Einbeziehung der verschiedenen Musikrich- 
tungen für Dich eher ein Fortschritt oder be- 
fürwortest Du den guten, alten Oi! Stil? 


OT.: Ich finde die Entwicklung der letzten 
Jahre großartig. Es ist gut, daß nationale Bands in 
fast allen Musiksparten vertreten sind. So sprechen 
wir ein größeres Publikum an und können unsere 
Botschaft unters Volk bringen. Musik ist eine der 
wenigen Möglichkeiten, die uns heute noch bleiben. 
Ich kann nur hoffen, daß es so weitergeht. 


RockNORD: Wie kam es dazu Euer Al 
hum 1997 für ein eher unbekanntes französi- 
sches Label aufzunehmen? 


OT.: Ganz einfach: Die haben uns als erstes 
gefragt. 


RockNORID: Ihr hattet ja in den späten 
80er Jahren eine Single heim französischen 
Rehelles Europeens Lahel rausgehracht. Hast 
Du noch Kontakt und weißt Du, was aus denen 
geworden ist? 


OT.: Wir haben nie etwas mit Rebelles Eu- 
ropeens zu tun gehabt! Die Single ‚British Justice’ 
kam ursprünglich auf unserem eigenen Label raus. 
Rebelles hat die Single dann später einfach noch 
mal rausgebracht, ohne uns vorher zu fragen. 


RockNORD: Was haht Ihr aufnahme- 
technisch für dieses Jahr geplant? 


OT.: Im Winter werden wir für unser zwei- 
tes Album ins Studio gehen. Unsere neue Scheibe 
wird sehr professionell und durchdacht sein. Außer- 
dem würden wir gerne eine Live CD aufnehmen. Da- 
zu braucht man allerdings sehr gutes Live-Equip- 
ment, welches nicht imrner so einfach zu beschaffen 
ist. 


RockNORD: Nun zu einer üblichen 
Standartfrage. Was hältst Du von deutscher 
Musik und welche Bands gefallen Dir am be- 
sten? 


OT.: Es gibt einige sehr gute Bands in 
Deutschland. Meine Favoriten sind Noie Werte und 
eine neuere Band namens Ultima Ratio (mit ehemna- 
ligen Triebtäter Musikern), die bestimmt eine große 
Zukunft vor sich haben. Außerdem mag ich deut- 
sche Militär- und Marschmusik, sowie klassische 
Musik von Richard Wagner. 


RockNORD: Zum guten Schluß möchten 
wir noch Deine Meinung zu folgenden Stich- 
worten hören: a) Lady Diana, b) Fish and 
Chips, c) WM 98 in Frankreich, d) Hooligans, 
e) Mr. Bean, f) 5 Uhr Tee, g) Carnahy Street? 


a) Sie hat sich immer ins Rampenlicht gestellt und 
war multikulti. Ich werde sie nicht vermissen! 

b) Ab und zu sehr lecker. Aber nicht, wie manche es 
tun, jeden Tag. 

c) Daran habe ich kein Interesse. Es gibt bedeutend 
wichtigere Dinge im Leben. 

d) Hooliganismus ist ein Mangel an Disziplin. Um 
für Ziele einzustehen muß man allerdings sehr dis- 
zipliniert sein. 

e) Müll. 

f) Das ist nur was für reiche Leute. 

g) Scheiße. 


RockNORD: So, Micki, jetzt hast Du 
noch mal die Gelegenheit das zu sagen, was 
Dir am Herzen liegt. Alles Gute und viel Glück 
mit den Ovaltinees! 


OT.: Seid stark, laßt Euch nicht einschüch- 
tern und seid ehrlich zueinander. Deutschland ist 
ein sehr schönes Land, wofür es sich lohnt zu kämp- 


fen. Hoffentlich sehen wir uns bald in Deutschalnd! 
Micki Lane 


u 


Es ist mal wieder soweit: Sich zu 
Sittenwächtern des Deutschrocks 
aufspielende Pausenfüller haben 
einen neuen/alten Feind ausge- 
macht. Angegraute Musikmil- 
lionäre wie z.B. die Toten Hosen 
Sind schon seit langem dafür be- 
kannt, über eine anständige Por- 
tion Doppelmoral zu verfügen. 
Nicht nur diese ungefragte Mo- 
ralinstanz, sondern etliche andere 
„Stars“ empören sich über Bands 
wie Rammstein, Richthofen, Witt 
und Weissglut. 


Da ist von „suspekter Symbolik“ oder dem 
„deutschen Sumpf“ die Rede. Gerade der Spiegel, 
der noch nie als das Sinnbild sachlicher Berichter- 
stattung gehandelt wurde, tat sich in der Vergan- 
genheit immer wieder mit grauenvoll recherchier- 
ten Artikeln zum Thema Rechte Musik hervor, de- 
ren vermeintliche Fakten meistens an den Haaren 
herbeigezogen waren. Tatsache ist: Es wird nichts 
und niemand verhindert, indem fehlinformiert, an- 
klagt oder boykottiert wird. Erst recht nicht, wenn 


die Vorwürfe, wie am Beispiel „Neue Deutsche } 
; Video „Stripped“). „Politisch zweifelhafte Anspie- 


Eher das Gegenteil ist der Fall, denn die Erfahrung | lungen“ und „gurgelnden Hitler-Sound“ will der 


hat gezeigt, daß Medienschelte dieser Art immer } 


Härte“ dermaßen lächerlich und unhaltbar sind. 


nur Promotion für die angegriffenen Künstler be- 
deutet. 


Wir erinnern da nur mal an das Beispiel | 
Störkraft oder an eine etwas aktuellere Band wie f 


Landser. Der Focus veröffentlichte in seiner Ausga- 
be vom 18. Januar einen Artikel unter dem Namen j 
„Im Bann der Teutonen“. Ob die „neuen Brachial- 


Bands“ politisch so gefährlich sind, wie Altrocker N 


w 
20 rocklNORD 


a Day ua San mn nun ee u. sa 


| 
| 
| 


und Musikpresse behaupten, bleibt zu bezweifeln. 
Die Band Rammstein muß sich seit Monaten den 
Vorwurf gefallen lassen, sie wären die „Speerspitze 
teutonischer Aggression“. Nur, dadurch ließ sich 
der Erfolg der Band, die mittlerweile weltweit tourt, 
nicht im geringsten eindämmen. Ihre CD „Sehn- 
sucht“ verkaufte sich alleine in den USA rund 
750.000 mal. Kürzlich wurde Rammstein sogar für 
den Grammy, den Oskar der amerikanischen Mu- 
sikindustrie, nominiert. Eine Ehre, die vorher nur 
wenigen deutschen Bands widerfuhr. 


Erfolg bringt immer auch Neid mit sich. 
Dadurch ist es möglicherweise zu erklären, daß die 
seit langem gärende Rammstein-Kontroverse durch 
die Pop-Presse zur „Teutonen-Debatte“ hochstili- 
siert wurde. Um vier strittige Thesen handelt es sich 
dabei hauptsächlich: Der Teutonen-Sound sei a) le- 
diglich harmloser Schock-Rock, b) musikalisches 
Pendant zu Gruselfilmen, c) eine faszinierende 
neue Stilrichtung, findet - mit Blick auf Rammstein 
- zum Beispiel der Filmregisseur David Lynch, d) 
zwar künstlerisch dürftig, aber eine zulässige Pro- 
vokation - gerichtet gegen den politisch korrekten 
Sozialarbeiter-Rock von BAP Pur, Maffay und an- 
deren bzw. gegen das linksliberale Bürgertum ins- 
gesamt. 


Die Berliner Zeitung hält dagegen die Auf- 
fassung für legitim, Rammstein sei der „Schrecken 
aller SPD wählender Deutschlehrer und aufge- 
schlossener Eltern“. Andere hören in den Liedern 


die braunen Bataillone marschieren oder sehen ! 


mindestens ein verantwortungsloses Spiel mit fa- 
schistischer Asthetik (Menschen aus dem Olympia- | 
film Leni Riefenstahls illustrieren das Rammstein- 


Berliner Tagesspiegel entdeckt haben, „braune 
Flecken“ das deutsche Rolling Stone Magazin. 


Der Musiksender MTV boykottiert die 


' meisten „Teutonen-Videos“. In diesem Sinne hat 


sich, als einer der ersten, Campino von den Toten 
Hosen zu Worte gemeldet. In einem Interview mit 
dem Rolling Stone Magazin erklärte er kürzlich, 
Rammstein sei „peinlich“ und Joachim Witt ein 
„Vollidiot“ und die gesamte Richtung höchst be- 

enklich. Fragt sich, wer oder was peinlicher ist: Ei- 
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' nen Videoclip mit Szenen aus den Leni Riefenstahl- 
t Filmen zu untermalen oder sich mal wieder als Sit- 
tenwächter der deutschen Rockmusik aufzuspie- 
t len? Wobei man zum letzten Weihnachtsfest eine 
CD auf den Markt brachte, die zwar schlechte und 
verhunzte Weihnachtslieder enthielt, aber be- 


en. zei. u 


m stimmt eine Menge Kohle eingebracht hat! 
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Wer oder was, darf denn genau zu den so- 
genannten Teutonen gezählt werden? Keine Skin- 
* headbands, das sollte klar sein. Auch wenn vor Jah- 


$: ren mal eine absolut miserable Gruppe aus diesem 
. Milieu, mit dem Namen Die Toitonen, die Ohren 


der Käufer belästigte. Von den vielen Bands mit 
hartem Gitarrensound und aggressiven Texten, die 
es derzeit auf dem Markt gibt, unterscheiden sich 
die „Teutonen“ vor allem durch eine geschwollene 
Lyrik mit den Elementen Pathos, Verzweiflung und 
Bedrohlichkeit. Angesichts des politischen Klimas 
hierzulande, durchaus Dinge, mit denen sich ein 
Jugendlicher identifizieren kann. Warum da z.B. im 


staben als „ss“ geschrieben werden, vermag schein- : 


CD-Textheft der Gruppe Weißglut alle „B“-Buch- | 


bar nur die Gruppe selber zu erklären. { 


Ein Künstler, der derzeit wohl noch mehr 
angefeindet wird, als Rammstein oder ehemalig die 
Onkelz, ist Joachim Witt. Einst mit der Neuen 
Deutschen Welle groß geworden, gilt er heute als 
„Neu-Teutone“. Durch die eingängige Melodie und ' 
den endzeitlichen Text brachte es der Song „Die | 
Flut“ in Deutschland zu einem der zehn bestverk- 
auften Singles im vergangenen Jahr. In diesem Fahr- 
wasser entwickelte sich sein Album „Bayreuth I“, in 
dem er gleich „eine ganze Hundertschaft exzentri- | 
scher Muskelkraft“ antreten läßt und sich „mit Wo- 
tan und Sturm verwandt“ fühlt, gleichwohl zum 
Bestseller. Das anschaulich in Szene gesetzte Video 
zu „Die Flut“ zeigt den Sänger als Kapitän einer Ar- 
che, „der nur einer handvoll durchtrainierter Her- 
renmenschen Zuflucht gewährt, während Horden 
zerlumpter Kreaturen im Regen stehen gelassen 


werden“, charakterisiert der Stern das audiovisuel- 
le Geschehen. 


Witt leistet verbalen Widerstand und 
wehrt die Angriffe gegen seine Person ab. „Viel- 
leicht gerade, weil 'political correctness' ... keine 
angesagte Tugend ist, fällt es heute leichter, die bis 
dato 'zweifelhaften' Emotionen zuzulassen, ohne 
gleich als Neonazi abgestempelt zu werden“. Der 
49jährige Hamburger sieht Klärungsbedarf: „Die 
Kontroverse entsteht natürlich dadurch, daß Begrif- 
fe wie 'Bayreuth' durch die Vergangenheit und das 
damalige Umfeld negativ besetzt sind. Doch wenn 
ich mich mit diesen Dingen beschäftige, heißt das 
ja noch lange nicht, daß ich Nationalsozialist bin. 
Diese ganzen Begriffe sind in der Vergangenheit 
immer ausgespart worden, doch sie machen einen 
großen Teil der deutschen Mentalität aus - gerade 
im kulturellen Sinne. Und warum sollte ich mich 
davon distanzieren, wenn ich nicht anders empfin- 
de“ und ergänzt „in einer Zeit, wo das Kapital die 
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Menschen immer mehr ins Abseits drängt, muß 
man wieder mehr Mut haben und eindeutige Posi- 
tionen beziehen.“ Den Faschismusverdacht hält er 
„für absurd und auch nicht besonders intelligent“. 


a ne rn 


Daß Rammstein und einige andere „Teu- 
tonen“ den Faschismusverdacht vielleicht aus kom- 
merziellem Kalkül wachhalten, macht sie für die 
Medien nur noch unsympathischer, aber ob sie das 
wirklich stört? Der Erfolg dieser Formationen läßt 
vermuten, daß die erwünschten Zielgruppen 
selbstverständlich nicht nur unter patriotischen Ju- 
gendlichen oder gar Skinheads zu suchen wären. 
Es läßt zumindest die Annahme zu, auch andere Ju- 
gendliche wären der Thematik, die diese Art von 
Unterhaltung bietet, gegenüber aufgeschlossen. 
Und vom Sound der „Teutonen“ istes nur „ein klei- 
ner Schritt zum Rechtsrock“, wie ihn „skrupellose 
Mailorderfirmen in immer höheren Stückzahlen 
unter das junge Volk bringen“ skizziert der Focus 
abwertend. 
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Da gibt es doch im tiefen Westen einen Musikanten, der beim Rufen des 
Begriffes Blutschutz stehen bleibt und sich umdreht. Wie Ihr Euch denken 
könnt, sind wir natürlich aus der Steppe des südwestlichen Ostens in den 
westwestlichen Westen gereist, um mit einigen auf den ersten Blick eher 

unscheinbaren Ermittlungen auf des Künstlers Zahn zu fühlen. 


RockNORD: Zunächst einmal wol- 
len wir wissen, wie es zu diesem 
ungewöhnlichen Namen Blut- 
Schutz gekommen ist. Wer hat sich 
diesen Namen ausgedacht und 
was soll er bedeuten? 


Blutschutz (Jörg): Dieser eher un- 
gewöhnliche Name Blutschutz 
war zuerst nicht geplant. Ich 
gab mich anfangs unter einem 
anderen Namen zu erkennen. 
Einige Zeit später bekam ich ei- 
nen Anruf von meinem Produ- 
zenten, und mir wurde gesagt, 
daß ich diesen Namen nicht 
verwenden kann, weil es schon 
eine Band mit diesem Namen 
gibt und die diesen Namen 
auch schon länger hat. So 
mußte ich mir halt was anderes 
überlegen. Da kam mir die Idee 
mit Blutschutz. Was ich damit 
ausdrücken will? Muß ich das 
wirklich sagen? 


RockNORD: Wo bist Du aufgewach- 
sen und wo würdest Du am lieb- 
sten leben? 
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BS.: In der schönsten Stadt auf 
Erden: Essen. Haha! Wie gesagt 
in Essen, immer in Essen geblie- 
ben und werde auch immer hier 
bleiben. Wo würde ich am lieb- 
sten leben? Vielleicht in Es- 

sen ...? 


RockNORD: Welche musikalische 
Stilrichtung erwartet den Hörer 
Deiner Debüt CD? 


BS.: Musik für die Bewegung, 
Rechtsrock mit patriotischen 
Klängen, der aber auch für 
„Normalos“ geeignet ist, die 
nicht wissen, was sie wirklich 
sind, und die immer mit hirnlo- 
sen Sprüchen gegen Skinheads 
hetzen. Hört einfach mal rein! 


RockNORD: Der Kontakt zum La- 
bel, welches nun letztendlich Dei- 
ne Musik veröffentlichte, kam auf 
etwas unkonventionelle Art und 
Weise zustande. Erzähl mal, wie 
es zu dieser Zusammenarbeit 
kam? Was hat die Band Sturm- 
wehr damit zu tun gehabt? 


BS.: Daß es doch noch einmal 
geklappt hat etwas eigenes auf- 
zunehmen, verdanke ich dem 
Jens von Sturmwehr und seiner 
Freundin Natascha. Danke an 
Euch! Wir trafen uns auf einer 
Party und tranken dort gut 
gelaunt. Natascha meinte, ob 
ich nicht Interesse hätte eine 
CD aufzunehmen, da ich doch 
Gitarre spielen könnte. So kam 
dann die Zusammenarbeit zu- 
stande. 


RockNORD: Warst Du vor Deiner 
Zeit mit Blutschutz schon einmal 
in anderen „Freizeitobjekten‘“ tä- 
tig, oder ist das nun der erste 
Schritt in diese musikalische Rich- 
tung? Wir hörten von einer Forma- 
tion namens Troie Froinde, die es 
vor ca. zwei Jahren im Essener 
Raum gegeben haben soll. Was 
stimmt davon? 


BS.: Vor der Blutschutz Zeit ha- 
be ich viel geübt und alles dar- 
an gesetzt eine Band zu grün- 
den. Nach einer Weile hatte sich 
hier und da mal was ergeben. 
Viele wollten eine Band aufbau- 


en, doch daraus wurde nichts. 
Dann kamen doch noch gute 
Zeiten und ich fand Leute, die 
auch Spaß daran hatten, was 
auf die Beine zu stellen. Die Be- 
setzung der Band änderte sich 
aber sehr oft, und als Band 
konnte man es auch nicht mehr 
direkt bezeichnen. Wir fingen 
ziemlich jämmerlich an: kaum 
Instrumente, aber der Name 
stand und war Troie Froinde. 


RockNORD: Andere Gruppen wis- 
sen wahre Horrorgeschichten über 
die Zustände ihrer Proberäume zu 
erzählen. Deshalb mal die Frage 
nach Deiner „Location‘? Wie und 
wo probst Du? Wie oft in der Wo- 
che packt Dich so die Muse und be- 
schreibe mal bitte den schlimm- 
sten Proberaum, in dem Du je- 
mals spielen „durftest‘“? 


BS.: Muß ich antworten? Na gut. 
Das Schlimmste war mit Troie 
Froinde im Bochumer Probe- 
raum. Als es anfing, war alles 
voll ok. Es war sauber und sah 
gut aus, denn ich hatte mit ei- 
nem Kameraden den Probe- 
raum organisiert und renoviert. 
Nach ca. zwei Monaten war es 
eine Schweinehütte, denn es 
wurden mehr Partys (Skinhead- 
partys) abgehalten als geprobt. 
Letztendlich war alles ver- 
dreckt, beschmiert und kaputt. 
Der ganze Raum stank bestia- 
lisch (nach altem abgestande- 
nen Alk und Kippenrauch). Es 
kam der Ärger mit den Grün- 
Weißen dazu und der Raum 
wurde uns entrissen. Scheiße- 
gal, war aber geil! 


RockNORD: Hast Du nach der Auf- 
nahme zum Debüt Tonträger schon 
an neuem Material gearbeitet? 
Kannst Du uns schon etwas Kon- 
kretes über Deine neue Arbeit sa- 
gen, oder ist das ganze noch nicht 
spruchreif? 


BS.: Neues Material habe ich 
reichlich zusammen und ich ha- 
be großes Interesse weiter zu 
machen. Wenn es nach mir ° 
geht, geht es weiter: Rechtsrock 
bis zum Abwinken! 


RockNORD: Was ist das wichtigste 
für Dich in Deinem Leben? 


BS.: Der Spaß am Leben. Leben 
ohne Sorgen, ohne Leid. In ei- 


ner besseren Zukunft zu leben 
und nicht geplagt von Willkür, 
Ignoranz. Daß man für seine 
Meinung nicht büßen muß. 


RockKNORD: Über wen kannst Du 
bevorzugt und stundenlang lä- 
stern? 


BS.: Darf man heute seine Mei- 
nung noch frei sagen? Nein. 
Deshalb kein Kommentar. 


RockNORD: Welche sind für Dich 
die drei besten Rechtsrock CDs des 


RockNORD: Bist Du der Meinung, 
mit Deinem Album ein Produkt 
abzuliefern, das auf positive Reso- 
nanz stoßen wird? Was ist das Be- 
sondere an Deinem Erstlingswerk? 


BS.: Mehr oder weniger. Die 
Leute aus der Bewegung wer- 
den es selber beurteilen müs- 
sen, ob es ihnen gefällt oder 
nicht. Aber ich sage mal, für ei- 
ne Debüt CD kann man nicht 
klagen. Jeder, der mein Vorab- 
tape gehört hat, war begeistert 
und wollte auch eine Kopie da- 


vergangenen Jahres? von. Also: Kaufen!!! Das beson- 
dere an diesem Erstlingswerk 
ist: Wieder neue Musik fürs Va- 


terland, denn immer mehr Leu- 


BS.: Es gibt eine, die nach mei- 
ner Meinung wirklich gut ge- 


te hören diese Musik, immer 


lungen ist, und das ist die 
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danke Bim, für die kreative und 
„komplizierte Arbeit“. 


Beste deutsche 
Debüt Band '98 


Beste internationale 
Debüt Band '98 


Beste deutsche CD 
Veröffentlichung '98 


Beste internationale 
CD-Veröffentlichung '98 
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Liedermacher '98 


Beste 
Ballade '98 


Bester deutscher 
Sänger '98 


Bester internationaler 
Sänger '98 


Beste deutsche 
CD-Gestaltung '98 


Bestes deutsches 
Fanzine CD '98 


Schlechteste deutsche 
CD-Veröffentlichung '98 


Schlechteste internat. 
CD-Veröffentlichung '98 
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Beyer Drenhaus Hell Krämer | Lemmer Roling Zehnsdorf | Zobel 


BiG BöS BiG BöS Reinheitsgebot Zorn BiG BöS BiG BöS 
Keine Keine Creed of Iron Keine Ovltines Demonics (USA) Keine Keine 
(Comeback) 


08/15 Troopers 08/15 Onkelz Kraftschlag Kampfzone Kraftschlag Witt 
„Unsterblich“ | „Gassenhauer“ | „Unsterblich“ | „Viva los tioz” | „Deutsch geboren“ | Außenseiter” | „Deutschgeboren“ | „Bayreuth I” 


Brutal Attack Metallica Songs of hope Metallica Squadron Iron Youth Kiss Guano Apes 
„keep the dreams 6 ie f 6 Sure, „Suppression Of Griechenland Bu „Proud like 
alive“ „Garage inc. „Garage inc. Faith“ (Griechenland) | „Psycho Circus Tr 
Kraftschlag Kraftschlag Sturmwehr Kraftschlag Kraftschlag Kraftschlag Troopers 
Fortress Metallica Fortress Brutal Attack Ultima Thule 
Nigel Brown | Nigel Brown | Ken & Stigger Rainer S. 2 em Rennicke 
fi 
Onkelz Kraftschlag 
„Bin ich nur „Wird dieses Land en ie: 2 ger ah P 
glücklich wenn ...” | uns je verstehen?” | „one in uerunige) de 
Rainer $. Kevin Russell | Kevin Russell | Kevin Russell Jens Arpe Kevin Russell 
Scott Scott 
K m 
en McLellan | James Hetfield nie Paul Burnley Ian Stuart Paul Burnley Nigel Brown 


Kampfzone Troopers Onkelz Onkelz Siegeszug Volkstroi Body Checks Onkelz 
„Außenseiter“ | „Gussenhauer” | „Viva los tioz” | „Viva lostioz“ | „Dieses Land” 0) „brutal deluxe” | „Viva los tioz” 


White White City Der Wachturm Lokal- 
Sind zuviele, Bastarde Fast alle Freikorps Bastarde Bastarde u ak 
a Inöige „Same“ RORCDs | „Odins Helden“ | „Same“ „same“ Projekte Projekte 
Eric Owens Eric Owens : Eric Owens Eric Owens Eric Owens 
. Keine R Keine Keine o © . 
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Beyer Drenhaus Hell Krämer | Lemmer | Roling |Zehnsdorf | Zobel 
Schlechtester Rock- Leitwolf (weil Burzum Scheißegal Leitwolf Burzum Starkstrom Burzum 
NORD-Bericht '98 gequirlte Kacke) („Neue Onkelz”) (war nicht drin!) 

Fast alle, weil 
Unterbewertetste Sturmtrupp | Barking Dogs | Centaurus | Wotans Krieger HKL Iron Youth Labelangabevor | Kampfzone 
Band '98 Können entscheidet 
Alle, die sich ER Alle, die sich a Behalte ich für En 
Arschloch des für etwas Kai Stüwe für etwas Kai Stüwe FR. mich ... (Feigling! H es er z a 
Jahres '98 besseres halten besseres halten ‚der Sr) een es 
Persönlichkeit Lara Croft, ! Schalke 04 £ Kisten, Nicole W., 
'98 Meine Frundin | Momer Simpson Team Meine Freundin | Jens Arpe Mir egal... nn. 2 Horst Mahler 
artin Walser 
Größter Flo Selbstgebrannte Schweiz Konzerte Gebrannte " Nordwind Primitiver 
Piss (Ds WM 98 (abgesagt) ROR CDs „Goldene (Ds Die Wahlen Schlager CD NS Rock 
Positivstes Ereignis Kack CDs, Stabile Unity in Sachsen- 
für die Szene '98 die alles sagen Bierpreise England Neins keins RockNORD Anhalt Kraftschlag 
Versand Viking Direct Plastic Bomb | MZ-Vertrieb u. as Nord Versand 
Bestes Label Panzerfaust Gab es 
} :98 Destiny Records | Destiny Records | Midgard Funny Sounds | Funny Sounds are 199Bnichr [Destiny Records 
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Folgende kleine Faustregel sollte in Euren 
Gehörkanal Einzug halten: 

Sind diese netten Zeilen zugestellt 
keine Frage mehr auf Faustrecht fällt 
Indessen sind wir sehr begeistert 

wie Nogge unsere Folter meistert 

Drum hört gut her und gebet acht 
Faustrecht hat was mitgebracht 

Eine zweite Scheibe von silberner Natur 
feine Lieder erklingen in Moll und Dur 
Wann sind die Reime hier zu Ende bloß? 
Bühne frei, Jetzt geht es los! 
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RockNORD: Mit Eurem Debüt habt 
Ihr für einen echten Meilenstein 
in der patriotischen Musikszene 
gesorgt. Sind Eure Erwartungen, 
die Ihr mit dieser CD im Vorfeld 
verbunden habt letztendlich in Er- 
füllung gegangen? 


Faustrecht (Nogge, Gesang): Besten 
Dank für das Kompliment! Wir hat- 
ten eigentlich nicht sehr hohe Er- 
wartungen an diese CD gestellt, da 
wir mit unseren musikalischen 
Fähigkeiten noch nicht da angelangt 
sind, wo wir sein möchten. Aber wir 
haben uns bei der Aufnahme und 
auch bei der Aufmachung sehr viel 
Mühe gegeben und das Beste raus- 
geholt, was möglich war. Die Reak- 
tionen seitens der ‚Fans’ (blöder 
Ausdruck) war durchweg sehr posi- 
tiv, was uns natürlich sehr gefreut 
hat. Die CD hat sich innerhalb eines 
Jahres 8500 mal verkauft, und läuft 
immer noch sehr gut. Wir sind also 
mehr als zufrieden. 


RockNORD: Mit Veröffentlichung 
dieses Interviews habt Ihr bereits 
neues Material am Start. Stellt Eu- 
er neues Werk bitte einmal vor. 
Welche Überraschung erwartet 
den Käufer diesmal von der ge- 
stalterischen und musikalischen 
Seite? 


FR.: Unsere zweite CD trägt den Titel 
‚sozialisnus oder Tod’. Die Spielzeit 
beträgt 44 Minuten bei 10 Titeln und 
zwei Intros. Musikalisch gehen wir 
ein bißchen melodiöser, aber auch 
härter zur Sache, was aber nicht 
heißt, daR wir jetzt Heavy Metal spie- 
len. Textlich sind wir unseren Weg 
weitergegangen, den wir eingeschla- 
gen haben, d. h. an die Grenze des in 
der BRD machbaren. Ich denke, der 
Titel ist Programm. Die Aufmachung 


BE 


wird ebenfalls wieder sehr schön 
werden, d. h. im Booklet sind viele 
schöne Fotos und das Zahnradsym- 
bol auf dem Cover wird geprägt und 
somit dreidimensional hervorgeho- 
ben. Bei der gesamten CD dürfte das 
Hören aber etwas schwerer fallen, 
da man sie öfter hören muß, um die 
Qualitäten zu erkennen. 


RockNORD: Welche ‚Lehren” habt 
Ihr als Band Faustrecht aus der 
zurückliegenden Verfolgung durch 
staatliche Institutionen gezogen? 


FR.: Diese sogenannten Lehren sind 
noch gar nicht ausgestanden! Unser 
Gitarrist, Pep, ist zu zwei Jahren und 
sieben Monaten Gefängnis verurteilt 
worden, und die Berufungsverhand- 
lung wegen unserer Sharp-Liedes 
(Volksverhetzung) steht noch an. 
Und da wir alle bis unter die Kinnla- 
de vorbestraft sind, und auch alle 
Bewährung haben, wird das noch 
ein heißer Tanz, der leicht im Zucht- 
haus enden kann. Von unserer Seite 
aus, versuchen wir nur legale Texte 
zu schreiben, die sich aber an der 
Grenze des Machbaren bewegen. Es 
ist schade, daß man im freiesten 
Land der Erde seine Meinung nicht 
mehr ohne vorherige anwaltliche 
Prüfung sagen darf! Wir versuchen 
aber natürlich weiterhin dem System 
ans Bein zu pissen, wo es nur geht. 
Fight the System!!! 


RockNORD: Wie lautet Euer Paten- 
trezept gegen die Einschränkung 
u.a. der Kunstfreiheit in diesem 
Lande? Etwas provokant um- 
schreiben wir unsere Frage mit: 
„Auschen oder Kontern”? 


FR.: Na ja, kuschen bestimmt nicht. 
Wir bereiten für den Fall, daß wir 
vor Gericht wegen dem Sharp-Lied 


unterliegen, eine Verfassungsklage 
wegen Ungleichbehandlung und Ein- 
schränkung der Kunstfreiheit vor. 
Das wird zwar wieder eine Stange 
Geld kosten, aber was solls. Anson- 
sten kann man nur versuchen, harte 
aber legale Texte zu schreiben. Es 
schränkt eine Band natürlich sehr 
ein, wenn man seine Ideale ent- 
schärft auf CD pressen muß. 


RockNORD: Bleibt zu hoffen, daf 
Eure Verfassungsbeschwerde im 
Falle eines Falles nicht abgewie- 
sen wird. - Stoßen Entwicklungen, 
wie sie sich derzeit in der deut- 
schen Musiklandschaft mit der 
„Neuen deutschen Härte” äußern 
(Rammstein, Weihglut, Witt, Richt- 
hofen u.a.) auf Euer Wohlwollen? 


FR.: Wir haben mit der ‚Neuen Deut- 
schen Härte” nichts am Hut. Bei die- 
ser Musikrichtung wird durch an- 
geblichen Patriotismus eine öffentli- 
che Reaktion provoziert, die zu einer 
Menge Publicity führt. Dieses ‚ger- 
manische Herrenmenschen Verhal- 
ten’ ist nur eine Show, um mehr CDs 
abzusetzen. Würden diese Musiker 
wirklich Nationale Werte verbreiten, 
hätten sie nicht die Möglichkeiten ih- 
re Platten über einen regulären Ver- 
trieb in die Läden zu stellen. 


RockNORD: Denkt Ihr in diesem 
Zusammenhang, dah durch diese 
Bands etwas in Gang gebracht 
wird, was sich zum Teil in einer 
durchaus fruchtbaren Diskussion 
über patriotische Zusammenhänge 
entlädt? 


FR.: Es gibt in dibsern Land keine 
Diskussion über patriotische Zusam- 
menhänge. Bei uns wird alles, was 
Nationalbewußtsein oder Nationalis- 
mus zu tun hat, verteufelt. Die natio- 


nale Opposition kann nur durch per- 
sönlichen Kontakt zum Volk diese 
Gegen-Rechts-Stimmung aufbrechen 
und die Medien zu einer wahrheits- 
gemäßen Berichterstattung zwingen. 
Aber Diskussionen bringen in Euro- 
pa sowieso nichts, denn das alte Sy- 
stem sitzt zu fest in seinen Lederses- 
seln, als es durch Wahlen oder öf- 
fentliche Diskussionen zu verändern. 
Der Kampf um das neue Europa 
wird auf der Straße ausgetragen 
werden, und das ist gut so. Wir ste- 
hen zum Kampf bereit. 


RockNORD: Wäre für Faustrecht 
ein Major Deal unter dem Kalkül 
weitere Hörerschichten zu er- 
schließen denkbar? Gäbe es für 
Euch Grenzen, die Ihr nicht über- 
schreiten würdet? 


FR.: Da wir in unseren Liedern revo- 
lutionäres Gedankengut vertreten, 
können wir uns nicht vorstellen, da 
uns irgend jemand einen Majordeal 
anbieten würde. Es kärne für uns 
auch gar nicht in Frage, denn wir 
würden nicht auf einem Plattenlabel 
veröffentlichen, das auch Rap und 
Techno-Racke vertreibt. Es würde ei- 
nem Verrat an unseren Idealen 
gleichkornmen, auf dem gleichen La- 
bel wie Ice T., Tic Tac Two oder Ma- 
rusha, CDs zu veröffentlichen. Ein 
großer Schritt nach vorne wäre, 
wenn nationale Platten in regulären 
Plattenläden zu kaufen wären. Aber 
soweit sind wir noch lange nicht. 
Und als Skinheadband fühlen wir 
uns im Untergrund eigentlich auch 
sehr wohl! 


RockNORD: Seht Ihr Ansatzpunk- 
te, die Basis der patriotischen Mu- 
sikszene durch Einbeziehung an- 
derer Musikstile zu vertiefen, um 
deren Verbreitungs- und Beliebt- 
heitsgrad zu steigern? 


FR.: Man kann keinem Musiker ver- 
bieten patriotische Werte in seine 
Musik einfließen zu lassen, egal ob 

- es Heavy Metal oder Volksmusik ist. 
Das könnte eventuell neue Höärer- 
schichten erschließen. Aber 90 % 
des rechten Musikmarktes laufen 
über die Skinheadszene, und wir 
halten es für unwahrscheinlich, daß 
Marianne Rosenberg demnächst 
Skrewdriver covert. Es ist außerdem 
unwahrscheinlich, daß rechte Musik 
in absehbarer Zeit auf ihren staatli- 
chen verordneten Ghetto ausbrechen 


wird, um die Hitparaden zu stürmen. 


Und uns als Band würde es ankat- 
zen vor einern Haufen schreiender 
Teenies zu spielen, die uns mit BHs 
und Slips bewerfen. Wir hätten gar 
keine Lust, vor so einem Haufen 
spießiger Arschlächer zu spielen, 
nur weil gerade Di! der große Ren- 


ner ist. ‚Schuster bleib bei deinen 
Leisten’ kann man dazu nur sagen. 
Als Skinband spielen wir eben auch 
am liebsten vor einem Skinpubli- 
kum. 


RockNORD: Vor diesem Hinter- 
grund: Geht Euer musikalischer 
Horizont über den Slogan ‚Von 
Skinheads für Skinheads” hinaus? 


FR.: Haben wir ansatzweise schon in 
einer der letzten Fragen beantwortet. 
In unserer Band spielen vier Skins 
die Musik, die ihnen gefällt, und wir 
können niemandem verbieten unse- 
re Musik zu hören, ob er nun einen 
Scheitel oder eine Metal Matte trägt. 
Aber unser eigentliches Publikum 
sind nun mal eben Skinheads, und 
damit fühlen wir uns auch am wohl- 
sten. Wir kämpfen nun seit vielen 
Jahren in den Reihen der Bewegung, 
und wollen dies auch gar nicht än- 
dern, und unterstützen den Slogan 
‚Von Skins für Skins’ mit ganzem 
Herzen. Den verdient ein Kamerad 
von ein paar Mark aus der Bewe- 
gung, als irgendein staatlich sanktio- 
nierter CD Händler, der nur daran 
interessiert ist, Geld aus der Bewe- 
gung in seine Taschen fließen zu las- 
sen. 


RockNORD: Die aktuelle Frage im 
Rahmen unserer RockNORD-Ru- 

brik 'Kontroverse statt Konsens!?' 
lautet: „Untergrundproduktionen - 
Segen oder Fluch für die patrioti- 
sche Musikszene?” Welche Mei- 

nung habt Ihr zu diesem Thema? 


FR.: Solange sich die rechte Musik- 
szene im Untergrund bewegt, ist es 
schon besser auch seine Musik auf 
Untergrundlabels zu veröffentlichen. 
Denn diese Labels halten die Fahne 
nicht in den Wind, sondern veröf- 
fentlichen diese Musik aus Überzeu- 
gung. Na ja, wenigstes die meisten 
davon. Sollte unsere Musik einmal 
einen breiteren Rahmen einnehmen, 
muß man sich eben neue Strategien 
überlegen, um nicht ein Änecht der 
Geldsäcke zu werden. Aber wie 
schon gesagt, so weit sind wir noch 
lange nicht. 


RockNORD: Kommen wir wieder 
zurück zum Thema Faustrecht: 
Welchen Text der neuen Scheibe 
betrachtet Ihr als besonders ge- 
lungen in bezug auf Aussage und 
Umsetzung? 


FR.: Der Text zu ‚Sozialismus oder 
Tod’ ist in seiner Kernaussage wohl 
der tragende Gedanke dieser CD. Wir 
mußten leider einige Änderungen, 
auf Anraten unseres Hechtsanwal- 
tes, vornehmen, aber die Kernaussa- 
ge ist uns wichtig und kommt glau- 


be ich auch ganz gut zum Ausdruck! 
Der Sozialismus als Gesellschafts- 
form wird im Falle einer Revolution, 
die neue Strategie für das Überleben 
der weißen Völker. Er sollte aber 
nichts mit dem Sowjet-Aommunis- 
mus oder dem Faschismus a la Mus- 
solini zu tun haben. Die Gebrüder 
Strasser haben dern Sozialismus ein 
neues Gesicht gegeben, und man 
kann nur hoffen, daß sich ihre Ideen 
durchsetzen werden. 


RockNORD: Treibt Euch als Musi- 
ker von Faustrecht u.a. das Her- 
ausstellen von gesellschaftlichen 
Mißständen in Eurer Arbeit voran? 
Wn liegen Eure Triebfedern? 


FR.: Unsere Triebfeder ist, einen Bei- 
trag zur Skinheadszene zu leisten, 
und das können wir mit unserer Mu- 
sik wohl am besten. Mißstände des 
Systems aufzuzeigen ist wichtig, ist 
aber nicht unser eigentlicher An- 
sporn. Es macht uns Spaß, der 
Spießergesellschaft ans Bein zu pis- 
sen, und das kann man wohl als 
Musiker sehr machen. Das System 
kann uns kreuzweise am Arsch lek- 
ken, und das wollen wir mit unseren 
Liedern klar und deutlich zum Aus- 
druck bringen!!! 


RockNORD: Zu Abschluß die obli- 
gatorische Frage nach dem 
Schlußwort. 


FR.: Wir haben uns lange überlegt, 
dem Lemmer-Blatt RockNORD ein 
Interview zu geben, haben uns dann 
aber doch der interessanten Fragen 
wegen dazu durchgerungen. Eine 
Frage an Mike Beyer, warum hast 
Du Deine schöne Kurzhaarfrisur ge- 
gen eine Matte eingetauscht? Ehrli- 
che Anwort bitte! 


Andreas Zehnsdorf: Danke für das 
Kompliment und das Gespräch. 
Wenn man auch nicht der selben 
Meinung ist, und ideologisch in ver- 
schiedenen Fahrwassern schwimmt, 
ist ein offenes Gespräch begrüßens- 
werter, als dumpfe Selbstisolation. 


- 


Mike Beyer: Ihr seid nicht mehr auf 
dem neusten Stand. Leider mußte ich 
mein Haupthaar vor ein paar Mona- 
ten wegen einer inzwischen über- 
wundenen Thunfischsülze-Allergie 
wachsen lassen. Himmel, das waren 
vielleicht eklige Pusteln auf der Run 
kel! Der angestaubte Aunsthaar-Feu- 
del gehört aber mittlerweile, wie ge- 
sagt, der Vergangenheit an und ich 
sehe wieder aus ‚wie aus dem Ei ge- 
pellt” ... 
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Anzeige 


Z-VERTRIEB 


FOIERSTOSS 
„Sieg des Gewissens” 
CD 30,- DM 


Außerdem neu im Programm: 


FAUSTRECHT, Sozialismus oder Tod“ 
CD 30,- DM 


FREIBEUTER/ 
PITBULL 
„Alpenterror“ 
CD 30,- DM 


Nach zwei Jahren verdienter Pause melden sich die Badenser Skinheads 
mit ihrem vierten Album zurück. Ein wuchtiger Donnerschlag erobert von 
Süddeutschland aus das ganze Land! Das Quartett wirft mit schnörkelosen 
Glatzenstampfern der rohen Art um sich, daß es nur so scheppert. 


Split CD von zwei führenden ME 
bayerischen Bands. Pitbull aus ESS 
Wunsiedel geben eine erstklassige BEE 
Visitenkarte ihres Könnens ab. Freibeu- ' 
ter sind eine Klasse für sich und 

haben sich um 100 % gesteiger 


Um Euch in Zukunft Fehlkäufe aus unserem CD-Angebot zu ersparen, 
haben wir alle Tonträger mit einem Stern * versehen, von denen wir 


meinen, sie absoluf empfehlen zu können. CDs mit einem * sind 
qualitativ top (Aufmachung, Texte, Musik) und haben sozusagen 


„unser Gütesiegel”. 


MZ-VERTRIEB 
Postfach 10 30 35 + D-40021 Düsseldorf eMAIL: 


fox: 02173/77938 ° -fon: 0171/63 17 327 (24 Stunden Hotline) UM 


INTERNET: 
http://www. rocknord.de/m-zeiten 


Anzeige 


KALENDER 1999 


PAKETPREIS 20,- 


Besser denn je! Mit Svastika, 
Schlachtruf, Aggravated Assault, 
Freibeuter, BiG BöS, Schlachthaus, 
Corona Ferrea, Reinheitsgebot, lan 


"SER Mn und Rschtsrock-- 
Beige 


Skingirl- und Renee- 
Stuart, Kraftschlag, Ravens Wing und K a en d el 


Pitbull. Hochglanzpapier mit Spiral- PS 
bindung. Je 15,- DM EN, 


DIE ORIGINALE! 


Der neue Reneekalender ist da! 

12 holde Skingirls aus aller Welt 
erfreuen das Auge des Betrachters. 
Hochglanzpapier mit Spiralbindung. 
Je 15,- DM 


KALENDER 1999 
PAKETPREIS 20,- DM 


Das unumgängliche 
Kraftschlag-Paket. 


.. U} 
Das hal man [a schen kung gohdel ..1” Das unumgängliche 
e Sampler-Paket. 


PS er 
RE? 
u nt 


Die vier Kraftschlag Mini CDs: 
„Alles oder Nichts“ 
„Rechtsrock“ 

„begenwind“ 

„Festung Europa“ 


Drei Sampler zu den Themen „Fußball & 
Gewalt“, „Kahl total“ (Sex) und „Kraft 
durch Alkohol“. 

Jede CD enthält neun Lieder. 


Je 22,- DM. 
Je 15,- DM. 


Oder zusammen 
für 40,- DM 


Oder zusammen 
für 80,- DM 


Alk. - Doppel D. 30.00 om 


Alliierten - Ruhm und Ehre 28.00 DM 
Arbeiterklasse - Debüt 30.00 DM 
Arbeiterklasse - Made in Germany 20.00:DM 
Arisches Blut - Durch Ironie in die Knie 30.00 DM 
Asgard - Der Sturm bricht los 30.000M 
Asgard - Komm mit uns 22.00 DM 

Asgard - Sieg des Glaubens 30.00. DM 
Aufmarsch - Gott mit uns 30.00 DM* 
Aufmarsch - Hört Ihr es grollen 30.00 DM 
Aufmarsch - Walhalla 30.00 DM 

Aussetzer - Nie wieder 30.00 DM 


B.kn Dogs - Skinhead Rock 20.00 DM* 
Bastarde - Same 30.00 DM 

Becks Pistols - Es war einmal 30.00 DM 
Bierpatrioten - Randale Pogo Alkohol 28.00 DM 
Bierpatrioten - Titten raus 15.00 DM 

BiG BöS - ...ewig 30.00 DM* 

Body Checks - brutal deluxe 30.00 DM* 

Bollwerk - Ewig für dich kämpfen 15.00 DM 
Bollwerk - Unsere Stunde 30.00 DM 

Bomber - Das Tier 30.00 DM 

Bomber - Falsche Freunde 30.00 DM 

Bomber - Geld regiert die Welt 30.00 DM 

Bomber - König der Nacht 20.00 DM 

Boots & Braces - Wahnsinn 28.00 DM 

Boots Brothers - Aus der Hölle 30.00 DM 

Boots Brothers - Die Sonne wird wieder scheinen 28.00 DM 
Boots Brothers - Live 30.00 DM 

Boots Brothers - Lügen, die zum Himmel stinken 30.00 DM* 
Broilers - Fackeln im Sturm 28.00 DM 

Brutale Haie - An der Zeit 30.00 DM 

Brutale Haie - Ein letzter Gruß 30.00 DM 

Brutale Haie - Für immer frei 30.00 DM 

Bulldog - Im Zeichen des Sieges 30.00 DM 

Bulldog - Sei nicht so dumm 30.00 DM 
Bullenbeisser - Pogo-Inferno im Zillertal 22.00 DM 
Böhse Onkelz - Buch der Erinnerungen 32.00 DM 
Böhse Onkelz - E.I.N.S. 32.00 DM 

Böhse Onkelz - Es ist soweit 32.00 DM 

Böhse Onkelz - Finde die Wahrheit 15.00 DM 
Böhse Onkelz - Freitag nacht/Mexico 30.00 DM 
Böhse Onkelz - Gehaßt, verdammt, vergöttert 42.00 DM 
Böhse Onkelz - Heilige Lieder 32.00 DM 

Böhse Onkelz - Hier sind die Onkelz 32.00 DM 
Böhse Onkelz - Ich bin in dir 15.00 DM 

Böhse Onkelz - Kneipenterroristen 32.00 DM 

Böhse Onkelz - Live in Dortmund 42.00 DM 

Böhse Onkelz - Live in Vienna 32.00 DM 

Böhse Onkelz - Mexiko 22.00 DM 

Böhse Onkelz - Nur die besten sterben... 22.00 DM 
Böhse Onkelz - Onkelz wie wir 32.00 DM 

Böhse Onkelz - Terpentin 15.00 DM 

Böhse Onkelz - Viva los tioz 32.00 DM 

Böhse Onkelz - Was kann ich denn dafür 30.00 DM 
Böhse Onkelz - Wir ham noch lange nicht genug 32.00 DM 
Böhse Onkelz - schwarz 32.00 DM 

Böhse Onkelz - weiß 32.00 DM 


Carus - In Ewigkeit 30.00 DM 


Chaoskrieger - Clockwork Skinhead 28.00 DM 
Chaoskrieger - Die Todesreiter 28.00 DM 


D.ushe Techno Attacke - Lemmixx 30.00 DM 

Die geächteten Fier - Blondes Gift 32.00 DM 

Dieter Thomas Kuhn - Mein Leben für die Musik 32.00 DM 
Dieter Thomas Kuhn - Wer Liebe sucht 32.00 DM 

Diktator - Keiner hört mein Schreien 20.00 DM 

Dolly D. - Ready to Rock 28.00 DM 

Drom - Alles oder Nichts 30.00 DM 

Drom - Willkommen 22.00 DM 


Eieweiß - Der Kampf geht weiter 30.00 DM 

Eggers, Daniel - Die Zukunft setzt die Zeichen 30.00 DM 
Eggers, Daniel - Mit Schwert und Schild 30.00 DM* 

Eggers, Daniel - Odins Land 15.00 DM 

Eggers, Daniel - Schwarzes Korps 22.00 DM 

Eggers, Daniel - Was unsere Väter einst schufen 30.00 DM* 
Eisenpimmel - Alte Kacke 32.00 DM 

Eisenpimmel - Bau keine Scheiße mit Bier 32.00 DM 
Elbsturm - Alles ist so dreckig 30.00 DM 
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Elbsturm - Debüt 30.00 DM 

Elbsturm - Sei stolz auf dich 30.00 DM 

EM Blöker - Deutschland Meister aller Klassen 12.00 DM 
Endstufe - Der. Tod ist überall 30.00.DM 
Endstufe - Die Welt gehörte uns 15.00 DM 
Endstufe - Glatzenparty 30.00 DM 
Endstufe - Wir kriegen Euch alle 30.00 DM 
Entwarnung - Axt und Schwert 30.00. DM 
Entwarnung - Der letzte Krieg 30.00 DM 
Entwarnung = Deutsche Balladen 30.00 DM 
Entwarnung - Klänge der Bewegung 30.00 DM 
Exzess - Drachentöter 22.00 DM 


Fahnentreue - Tag des Sieges 30.00 DM 
Fahrenheit 212 - Der Hexer 32.00 DM 

Fahrenheit 212 - Kreuzzug der Gefühle 32.00 DM 
Faustrecht - Blut, Schweiß und Tränen 30.00 DM 
Faustrecht - Sozialismus oder Tod 30.00 DM 
Foierstoss - Es lebe das Reich 30.00 DM* 

Foierstoss - Gefallen als Helden 30.00 DM 
Foierstoss - Zerschossen im Niemandsland 30.00 DM* 
Foierstoss - Sieg des Gewissens 30.00 DM* 
Freibeuter - Neue Zeiten 30.00 DM* 
Freibeuter/Pitbull - Alpenterror 30.00 DM* 

Freikorps - Heil Odin 30.00 DM 

Freikorps - Immer und ewig 30.00 DM 

Freikorps - Nordmann 30.00 DM 

Freikorps - Volk und Vaterland 30.00 DM 

Freikorps - Wie die Wikinger 30.00 DM 

Frontalkraft - Operation Deutsche Nation 30.00 DM 
Frontalkraft - Wenn der Sturm sich erhebt 30.00 DM 
Frontsoldaten - Der Adler ist gelandet 30.00 DM 


Gissenhaver - Presse der Lüge 30.00 DM 


Gegenwind - Gegenwind (Same) 30.00 DM 
Guildo Horn - Danke 32.00 DM 


Hı und Heftig - Lieder zum Bier 30.00 DM 
Hauptkampflinie - Ein Lied in meinem Herzen 30.00 DM 
Hauptkampflinie - Für Deutschland ein Lied 30.00 DM* 
Hauptkampflinie - Tag der Freiheit 20.00 DM* 
Hauptkampflinie - Zwischen allen Fronten 30.00 DM 
Heizer, Rene - Balladen für Deutschland 25.00 DM 
Heizer, Rene - Im Glauben an Deutschland 25.00 DM 
Heizer, Rene - Wille der Freiheit 25.00 DM 
Heldentreue - Für die Ewigkeit 30.00 DM 

Holsteiner Jungs - Flaschen und Fäuste 30.00 DM 
Holsteiner Jungs - Hass im Gesicht 30.00 DM 
Holsteiner Jungs - Wir geben niemals auf 22.00 DM 
Holsteiner Jungs - Zurück auf den Straßen 30.00 DM 
Hooligan Beat - Backstreet Battalion 30.00 DM 
Hähnel, Jörg - Lieder in klangloser Zeit 30.00 DM 
Höllenhunde - Dein Land braucht dich 30.00 DM 


ke Z-- Heimatstadt 30.00 DM 
Idee Z - Live 30.00 DM 

Idee Z - Nicht mit uns! 30.00 DM 
Idee Z - Schwere Zeiten 30.00 DM 
Idee Z - Unser Spiel 30.00 DM 


Ines B. Orchester - Explizite Lyrik 32.00 DM 
James B. Orchester - Laut! 32.00 DM 
James B. Orchester - Meister der Musik 32.00 DM 


Kanikopf- 11 30.00 ou 

Kampfruf - Die Macht des Widerstandes 30.00 DM 
Kampfzone - Kurze Haare, Schwere Boots 30.00 DM 
Kampfzone - Außenseiter 30.00 DM 

Kraftschlag - Alles oder Nichts 22.00 DM* 

Kraftschlag - Festung Europa 22.00 DM* 

Kraftschlag - Gegenwind 22.00 DM* 

Kraftschlag - Mit uns der Sieg 15.00 DM* 

Kraftschlag - Rechtsrock 22.00 DM* 

Kraftschlag - Wird dieses Land uns je verstehen? 22.00 DM* 
Kraftschlag Solo - Weiße Musik 30.00 DM* 
Kraftschlag-Paket - Die vier Mini (Ds aus 1997 80.00 DM* 
Kraftschlag - Deutsch geboren 30.00 DM* 

Kreuzfeuer - Zurück, um zu verletzen 30.00 DM 

Kroizzug - Deutsche Soldaten 30.00 DM 

Kwerschlak - Es ist genug 30.00 DM 


Anzeige 


Londstum - Tatort Deutschland 30.00 DM 


Last Viking - Vaterland 30.00 DM 

Leitwolf - Verrecke! 30.00 DM* 

Lokis Horden - Eine starke Hand 20.00 DM 
Löwenbois - Little Boi 15.00 DM 


Minnwace - Same 30.00 DM 
Materialschlacht - Tatort Braunschweig 30.00 DM 
Moite - Hier kommt die Moite 30.00 DM 

Moite - Skinheadmelodie 30.00 DM 

Munin - Vergiß die treuen Toten nicht 30.00 DM 
Märtyrer - Die Hölle kann warten 22.00 DM 
Märtyrer - Könige der Nacht 30.00 DM 

Märtyrer - Schuldig 22.00 DM 


Nie Werte - Danke 12.00 Dm* 

Noie Werte - Sohn aus Heldenland 32.00 DM 
Noie Zeit - Weltmeister in Ewigkeit 20.00 DM 
Nordlicht - A way of life 30.00 DM 

Nordlicht - Solang “ das Blut ... 30.00 DM 
Nordwind - ... für die Kinder dieses Landes 15.00 DM* 
Nordwind - Liebe, Lust und Limonade 30.00 DM 
Nordwind - Patriotische Balladen 22.00 DM* 
Nordwind - Stolz und Stark 30.00 DM* 
Nordwind - The Viking Party 30.00 DM* 
Nordwind - Wir 22.00 DM* 

Normannen - Die letzte Tat 30.00 DM 

Notwehr - Ein neuer Wind 30.00 DM 

Notwehr - Wenn es tobt 30.00 DM 
NullAcht/Fünfzehn - Die Schonzeit ist vorbei 30.00 DM* 
NullAcht/Fünfzehn - Echt extrem 30.00 DM* 
NullAcht/Fünfzehn - Ruin 20.00 DM* 
NullAcht/Fünfzehn - Septembertag 22.00 DM* 
NullAcht/Fünfzehn - Stinkende Zecke 30.00 DM* 
NullAcht/Fünfzehn - Unsterblich 30.00 DM* 
NullAcht/Fünfzehn - Zorn der Götter 30.00 DM* 
NullAcht/Fünfzehn - Historie 30.00 DM* 


Oi. Erben - Asgard wir kommen! 30.00 DM 
Odins Erben - Helden sterben einsam 30.00 DM 
Offensive - Neuer Angriff 30.00 DM 

Offensive - Schatten der Vergangenheit 30.00 DM 
Offensive - Uhrwerk des Lebens 30.00 DM 

Oi Dramz - Gesichter der Gesellschaft 28.00 DM 
Oi Dramz - Stets bereit 22.00 DM 

Oi-melz - Keine Zeit 32.00 DM 

Oi-melz - oi stress 32.00 DM 

Oidoxie - Ein neuer Tag 22.00 DM* 

Oidoxie - Kann den Glatze Sünde sein? 30.00 DM* 
Oidoxie - Schwarze Zukunft 30.00 DM* 

Oiphorie - Was geht das uns an? 28.00 DM 
Oistar Propper - Mach dein Ding 30.00 DM 

Oistar Propper - Skinhead 30.00 DM 

Oithanasie - Neue Lieder, neue Lügen 30.00 DM 
Oithanasie - Räudig 30.00 DM 

Ostseefront - Same 30.00 DM 


Ponhandle Alks - Sieger und Verlierer 30.00 DM 
Panzerfaust - Randale 30.00 DM 

Panzerknacker - Erinnere dich 30.00 DM 

Panzerknacker - Über uns ... 28.00 DM 

Patriotic Bois - Auf nach Walhalla 30.00 DM 

Patriotic Bois - Schau mir in die Augen Kleines! 30.00 DM 
Pöbel und Gesocks - 5 Millionen 30.00 DM 

Pöbel und Gesocks - Schönen Gruß 30.00 DM 


Robauken - Al’ die Jahre 28.00 DM 

Rabauken - Warte, warte nur ein Weilchen ... 28.00 DM 
Rabauken - Weltmeister 15.00 DM 

Rammstein - Herzeleid 32.00 DM 

Rammstein - Sehnsucht 32.00 DM 

Rebellen - Negativ 30.00 DM 

Rebellen - Rebellen der Straße 30.00 DM 

Rebellen - Sinnlos!? 30.00 DM 

Reinheitsgebot - In Deutschland geboren 30.00 DM* 
Reinheitsgebot/Ruhrstörung - Freiheitsentzug 30.00 DM 
Rekrut - Sei dabei 30.00 DM 

Rennicke, Frank - Andere Lieder 30.00 DM 
Rennicke, Frank - Der Väter Land 30.00 DM 
Rennicke, Frank - Deutsche Freiheitslieder 30.00 DM 
Rennicke, Frank - Frühwerk Edition 1 30.00 DM 
Rennicke, Frank - Frühwerk Edition 2 30.00 DM 
Rheinwacht - Der neue Aufruhr 15.00 DM* 
Rheinwacht - Ich meine Dich! 30.00 DM* 
Rheinwacht - Lieber tot als ohne Ehre 30.00 DM* 
Rheinwacht - Neue Macht 30.00 DM* 

Rheinwacht - Wellen der Freiheit 30.00 DM* 
Rheinwacht/Tollwut - Trunkenbolde 15.00 DM 
Rheinwacht - Im Kreuzfeuer 30.00 DM 

Richthofen - Seelenwalzer 32.00 DM 


—— /nzege 


Robert - Steine 28.00 DM 

Rock 6 Socks - Böser Spaß 30.00 DM 

Rohstoff - Die Chronik der Zeit 30.00 DM* 
Rohstoff - Rebell 30.00 DM* 

Rony Krämer - Bis bald, Kameraden! 15.00 DM 
Rufmord - Kein Vergessen 30.00 DM 
Ruhrstörung - Tanz der Arbeiter 30.00 DM* 


Snlefont - Widerstand 30.00 DM 


Sampler (I) - Fußball und Gewalt 15.00 DM* 
Sampler (II) - Kahl total 15.00 DM* 

Sampler (III) - Kraft durch Alkohol 15.00 DM* 
Sampler Paket - Sampler |, II, Ill zusammen für 40.00 DM* 
Sampler - Best of Diko 30.00 DM 

Sampler - Blood & Honour Deutschland 30.00 DM 
Sampler - Feuer Frei! (Seit 5 Uhr 45 ...) 30.00 DM 
Sampler - Heilig ist das Vaterland (Soldatensampler) 30.00 DM 
Sampler - lan Stuart (Rest in peace) 30.00 DM 
Sampler - Klänge einer neuen Generation Vol. 1 30.00 DM 
Sampler - Klänge für den Umsturz 30.00 DM 
Sampler - Knüppelhart und Unverschämt 30.00 DM 
Sampler - Mitteldeutsche Offensive 30.00 DM 
Sampler - Mitteldeutscher Sampler 30.00 DM 
Sampler - Norddeutschlands Rache 30.00 DM 
Sampler - Norddeutscher Sampler Teil 2 30.00 DM 
Sampler - Nordland erwache 30.00 DM 

Sampler - Oi! für Deutschland (Folge 1) 30.00 DM 
Sampler - Radikal, Deutsch, National 30.00 DM 
Sampler - Sachsensampler 30.00 DM 

Sampler - Scumfuck Bizarr 28.00 DM 

Sampler - Silvester II (Official Bootleg) 30.00 DM 
Sampler - Silvester Live in NRW 30.00 DM 

Sampler - Skinrock Deutschland Teil 1 30.00 DM 
Sampler - Stoppt die Roten (Vol. 1) 30.00 DM 
Sampler - Süddeutsche Wut 30.00 DM 

Schlachthaus - Land der Berge 30.00 DM 
Schlachthaus - Unsere Pflicht 30.00 DM 

Schlagzoig - Rebellenlieder 30.00 DM 

Siegeszug - Argumente statt Verbot! 30.00 DM* 
Siegeszug - Auch im Tode 30.00 DM* 

Siegeszug - Kein Vergessen! 15.00 D*M 

Siegeszug - Dieses Land 30.00 DM* 

Smegma - Schrammel 0i 28.00 DM 
Spreegeschwader - Bleib wie du bist 15.00 DM 
Spreegeschwader - Eisern Berlin 30.00 DM 
Spreegeschwader - Orientexpress 30.00 DM 
Sprengkommando - Seid bereit 30.00 DM 
Staatsfeind - Democrazy 30.00 DM 

Staatsfeind - Widerstand 30.00 DM 

Stahlkroiz - Der Kampf geht weiter 30.00 DM 
Starkstrom - Alte Zeiten 30.00 DM 

Stormkings - Der Götter bester Krieger 30.00 DM 
Sturmbrigade - Ewige Treue 30.00 DM 

Sturmflagge - Eine Frage der Ehre 30.00 DM 
Sturmflagge - Im Zeichen des Blutes 30.00 DM 
Sturmgesang - Apocalypse 30.00 DM 

Sturmgesang - Brecht euer Schweigen 30.00 DM* 
Sturmgesang - Kameraden 20.00 DM 

Sturmgesang - Mein letzter Sturmgesang 30.00 DM* 
Sturmtrupp - Bis in alle Ewigkeit 30.00 DM 
Sturmtrupp - Die alten Zeiten 30.00 DM 
Sturmtruppen Skinheads - Basler Freunde 22.00 DM 
Sturmtruppen Skinheads - Die Zukunft 30.00 DM 
Sturmwehr - Bataillone des Sieges 30.00 DM* 
Sturmwehr - Der große Zapfenstreich 30.00 DM* 
Sturmwehr - Deutschland 30.00 DM 

Sturmwehr - Donnergott 30.00 DM* 

Sturmwehr - Kohle und Stahl 30.00 DM* 

Sturmwehr - Kohle und Stahl/Bataillone des Sieges Paket 50.00 DM* 
Sturmwehr - Musik im Zeichen des Thor 15.00 DM* 
Sturmwehr - Nordisches Blut 15.00 DM* 

Sturmwehr - Nordland 30.00 DM* 

Sturmwehr - Stimme unserer Ahnen 30.00 DM* 
Sturmwehr - Zerschlag deine Ketten 30.00 DM* 
Sturmwehr - Triumphzug 30.00 DM 

Sturmwehr - Til the end. Bis zum Ende 30.00 DM 
Störalarm - Das Feuer brennt 30.00 DM 

Störkraft - Bier, Wein, Weiber und Gesang 15.00 DM 
Störkraft - Gib niemals auf 15.00 DM 

Störkraft - Mordbrenner Ihr gehört nicht zu uns 15.00 DM 
Störkraft - Skinheadgirl 15.00 DM 

Störkraft - Wikinger 30.00 DM 

Störkraft - Wir sind wieder da 15.00 DM 

Störkraft Solo - Jörg und die Bagaluten 30.00 DM 
Sturm und Drang - ... kommt über euch 30.00 DM 
Südsturm - Weiße Bataillone 30.00 DM 


Torkwon - Himbeergeist zum Frühstück 32.00 DM 
The New Dawn - Schluß mit Lustig 30.00 DM 

Thors Hammer - Hools und Skins 15.00 DM 

Thors Hammer - Schlag auf Schlag 30.00 DM 
Todesstrafe - Skinhead Stolz 30.00 DM 

Tollwut - Der Alptraum beginnt! 30.00 DM 


Tollwut - Volume II 30.00 DM 

Tom Angelripper - Ein Tröpfen voller Glück 30.00 DM 
Tom Angelripper - Ein schöner Tag 30.00 DM 
Tonstörung - Helden für Deutschland 30.00 DM 
Trabi Reiter - Die letzten Asphalt Cowboys 28.00 DM 
Trabi Reiter - Rock against Opelgang 17.00 DM 
Tribute - Schöne Zeit 20.00 DM 

Triebtäter - Hunde des Krieges 30.00 DM 

Triebtäter - Zeichen der Zeit 30.00 DM 

Troopers - Märchenprinz 22.00 DM 

Troopers - Same 30.00 DM 

Troopers - Gassenhauer 30.00 DM 

Trotz der Lüge - Am Grabe Theodor Körners 25.00 DM 


Us Kampf (Teil 1) - Deutsches Balladenliedgut 30.00 DM* 
Unser Kampf (Teil 2) - Deutsches Balladenliedgut 30.00 DM* 
Unser Kampf (Teil 3) - Deutsches Balladenliedgut 30.00 DM* 
Unser Kampf (Teil 4) - Deutsches Balladenliedgut 30.00 DM* 


V: - Bis zum bitteren Ende 30.00 DM 

Verlorene Jungs - Einer von uns 28.00 DM 

Verlorene Jungs - Du gehörst dazu 30.00 DM 

Vier Promille - Trinken und Fahren 15.00 DM 

Vier Promille - War das sein bester Freund? 30.00 DM 
Volksaufstand - Der Sieg ist unser 30.00 DM 
Vollstrecker - Götterdämmerung 30.00 DM 
Vollstrecker - Symphonie des Untergangs 30.00 DM 
Volxsturm - Oi! is fun 28.00 DM 

Vortex - Gladiator + Laut und Lustig 28.00 DM 


Wanaıo - Höllenmarsch 30.00 DM 
Wallküren - Unter einer Fahne 22.00 DM 
Wehrmacht - Der Untergang naht 30.00 DM* 
Werwolf - Ewige Narben 30.00 DM 

Werwolf - Herz aus Stahl 20.00 DM 

Werwolf - Schlachtruf 28.00 DM 

Wilde Jungs - Party pur 28.00 DM 

Wolf - Same 30.00 DM 

Wolfsroth - Leitwolf 30.00 DM 

Wolfsrudel - Nationaler Widerstand 30.00 DM 
Wolfsrudel - Odins Zorn 22.00 DM 

Wotan - Verbannt 22.00 DM 

Wotans Krieger - Hass & Wut 30.00 DM 


Ygdrosi - Land meiner Träume 30.00 DM 


Zensur - Für Deutschland sterben 15.00 DM 
Zerrbild - Same 22.00 DM 

Zerstörer - Kommt Zeit kommt Rat 30.00 DM 
Zerstörer - Nahrung für den Geist 30.00 DM 
Zerstörer - Bis zum letzten Mann 30.00 DM 
Zorn - Triumph des Willens 30.00 DM* 


Arresting Officers - Land and heritage 28.00 DM 
Arresting Officers - Patriotic voice 28.00 DM 


Betore God - Wolves amongst the.sheep 30.00-DM 
Bound for Glory - Never again 30.00 DM 
Bound for Glory - Over the top 28.00 DM 
Bound for Glory - Warriors Glory 30.00 DM 
Broadsword - God of thunder 30.00 DM 
Broadsword - The lonely raven 30.00 DM 

Brutal Attack - Conquest 30.00 DM* 

Brutal Attack - For the fallen and the free 30.00 DM* 
Brutal Attack - Into Apocalypse 28.00 DM 
Brutal Attack - Lost und found 28.00 DM 

Brutal Attack - Ressurretion 28.00 DM 

Brutal Attack - Steel rolling on 28.00 DM 
Brutal Attack - Tales of glory 28.00 DM 

Brutal Attack - Valliant Heart 30.00 DM* 

Brutal Attack - When Odin Calls 30.00 DM* 


Ceitic Warrior - Allegiance to the Flag 30.00 DM* 
Celtic Warrior - Invader 30.00 DM 

Centurion - Rides again 30.00 DM 

Combat 84 - Send in the marines 28.00 DM 
Condemned 84 - Storming to power 28.00 DM 
Condemned 84 - The boots go marching in 28.00 DM 


English Rose - The flame still ... 30.00 DM 

Eric Owens - Res Gestae 30.00 DM 

Estirpe Imperial - Herederos de una historia 30.00 DM 
Excalibur - Auri sacra fames 30.00 DM 


Fortress - Fortress 30.00 DM 
Fortress - Seize the day 30.00 DM 


kan Stuart + Stigger - Patioicbullads I 28.00 DM 
lan Stuart + White Diamond - The power 30.00 DM 
lan Stuart - No turning back 28.00 DM 

lan Stuart - Slay the beast 28.00 DM 


Ken und Stigger - They died with pride 30.00 DM 
Klansmen - Feich the rope 28.00 DM 

Klansmen - Rebell with a cause 28.00 DM 
Klansmen - Rock ‘n Roll Patriots 28.00 DM 


Liberty 37 - The kiling blow 30.00 DM 
Liberty 37 - Under siege 28.00 DM 


Mani 5. - älskode Land 22.00 om 
Midgard - Pro Patria 30.00 DM 
Midgards Söner - Nordens kall 28.00 DM 


Nation, The - The new beginning 30.00 DM 
New Glory - Backslash 30.00 DM 

Nimrod - Scythian Warriors 30.00 DM 

No Quarter - Fields of Glory 30.00 DM 

No Remorse - Heroes Never Die 22.00 DM* 


Ovaltinees - Folk, Faith and Family 30.00 DM 


Ravens Wing - Through the looking glass... 30.00 DM* 
Rival - Take it back 28.00 DM 

Rival - The truth will survive 28.00 DM 

Rival - We 've got the right 28.00 DM 

Rogues - Last Generation 28.00 DM 

Rogues - Zero Street 28.00 DM 


Sampler - Best of Nordland 30.00 DM* 
Sampler - Destiny Rock (Vol. I) 30.00 DM* 
Sampler - Destiny Rock (Vol. II) 30.00 DM* 
Sampler - 60ds of war (Vol. 1 + 2) 28.00 DM 
Sampler - Gods of war (Vol. 3 + 4) 28.00 DM 
Sampler - No Surrender (Vol. 3) 28.00 DM 
Sampler - Nordland (Vol. 4) 30.00 DM 
Sampler - Resistance Greatest Hits 30.00 DM* 
Sampler - Thunder Rock (Vol. 1) 30.00 DM 
Sampler - Thunder Rock (Vol. 2) 30.00 DM 
Sampler - We will never die! (Vol. 1) 30.00 DM 
Skrewdriver - All skewed up 30.00 DM 
Skrewdriver - Hail victory 30.00 DM 
Skrewdriver - History Vol. 1 25.00.DM 
Skrewdriver - History Vol. 2 25.00. DM 
Skrewdriver - History Vol. 3 25.00 DM 


. Skrewdriver - History Vol. 4 25.00 DM 


Skrewdriver - History Vol. 5 25.00 DM 
Skrewdriver - Land on fire 30.00 DM 
Skrewdriver - The early years Vol. 1 + 2 28.00 DM 
Skrewdriver - The strong survive 28.00 DM 
Skrewdriver - Warlord 28.00 DM 

Skulls, The - Thunderbolt Warriors 30.00 DM 
Skullhead - Cry of pain 28.00 DM 

Skullhead - Odins law 28.00 DM 

Skullhead - White warrior 28.00 DM 

Skullhead - Victory or Valhalla 30.00 DM 
Squadron - Suppression Of Faith 30.00 DM* 
Steelcapped Strength - Sons of glory 28.00 DM 
Sudden Impact - Storm 28.00 DM 
Swedish/German Friendship - Same 30.00 DM 


Templars, The - Beauseant 15.00 DM 
Templars, The - Return of Jack de Molay 28.00 DM 
Triskelon - Verde 30.00 DM 


Uhtima Thule - Skinheod 22.00 DM 
Unruly, The - Same 32.00 DM 


Vengeance - Qut of the darkness 28.00 DM 


White Diamond - The reaper 28.00 DM 
White Lightning - We rule 30.00 DM 
White Noise - Reckless aggression 28.00 DM 
White Noise - The first assault 28.00 DM 
Wolfseye - Winter 30.00 DM* 
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VIDEOS 


Fr, 


LIVE IN DORTMUND... „F 


80 Minuten Live-Power 


Böhse Onkelz + Live in Vienna + 34,- DM 


Konzertmitschnitt vom 13.12.91 im Wiener Messepalast. 
80 Minuten Livepower inkl. vier Interview-Blöcke. 


Böhse Onkelz + Live in Dortmund + 34,- DM 


Konzertmitschnitt vom 23.11.96 in der Dortmunder Westfalenhalle. 
102 Minuten inkl. zwei Interview-Blöcke. 


ABZEICHEN 


Kraftschlag 


Sturmwehr Rheinwacht 


VAT 


6 


7 


—— 
10,- DM 


10,- DM 


Skrewdriver „S“ Brutal Attack-Adler 


Bound for Glory 


8,- DM 8,- DM 


s/w/rote Fackel mit WP-Faust Skrewdriver Adler WP-Faust 


VERSANDBEDINGUNGEN 


. Die Lieferung erfolgt per Nachnahme zu Lasten des Käufers. 


. Der Portokostenanteil beträgt 8,00 DM + 6,50 DM Nachnahmegebühr. Ab einem Lie- 
ferwert von 120,- DM entfallen die Portokosten und Ihr zahlt nur noch die Nachnahme- 
gebühr. Bei Nachnahme--ieferung ins Ausland betragen die Portokosten 32,- DM + 
3,50 DM Nachnahmegebühr (ab 500,- DM portofrei). 


. Umtausch und Reklamation nur bei defekter oder falsch gelieferter Ware innerhalb von 
vier Wochen. Bei der Rücksendung muß eine Kopie der Rechnung beigelegt werden, da 
eine Bearbeitung sonst nicht möglich ist. Unfrei zurückgeschickte Sendungen werden 
nicht angenommen! 


. Während der Versandzeit indizierte Tonträger werden nicht mehr ausgeliefert. 


Skrewdriver Adler 10.00 DM 
Skrewdriver (Schriftzug) 5.00 DM 
Kraftschlag (Trotz Verbot nicht tot) 
10.00 DM 

Skrewdriver (Glory) 10.00 DM 


Aufnäher - 
Aufnäher - 


Aufnäher - 


Aufnäher - 
Aufnäher - 
Bekleidung - Baseballkappe (dunkelgrau) mit 
Skrewdriver-Logo 34.95 DM 
Bekleidung - Jacke mit Skrewdriver-Logo 79.00 DM 


29.95 DM 
Bekleidung - Winterrollmütze (schwarz) mit 
Skrewdriver-Logo 29.95 DM 
Danke für Nichts! Biographie der Böhsen 
Onkelz 49.95 DM 


SONSTIGES 


Kraftschlag (Schriftzug + Motiv) 10.00 DM 


Bekleidung - Winterrollmütze (oliv) mit Skrewdriver-Logo 


Das Frank Rennicke Liederbuch 20.00 DM 


. Bei unberechtigter Annahmeverweigerung, der von uns gelieferten Waren, berechnen wir 
die uns entstandenen Kosten. Unser Recht auf Erfüllung des Kaufvertrages bleibt hiervon 
unberührt. 


. Die Preise gelten nur bis zum Erscheinen der neuen liste. 
. Da einige Artikel nur begrenzt lieferbar sind, solltet Ihr immer Ersatzartikel angeben. 


. Die Lieferung wird noch am selben Tag des Bestelleingangs (Montag bis Samstag) auf 
den Postweg gebracht. 


. Wir sind kein Club und es gibt keinen Bestellzwang. 


Die Skins, Mythos und Realität 39.80 DM 
Skinhead Rock, eine notwendige 
Klarstellung über nonkonforme Rockmusik 
24.80 DM 

Skinhead a way of life 29.80 DM 
Skinheads in Deutschland 25.00 DM 
Skinheads 17.80 DM 

Sänger für Deutschland. Die Biographie des 
Volkssängers Frank Rennicke 36.00 DM 
Demotape der Band Racheakt. 10.00 DM 
Schwarz/weiß/tot oder 

Schwarz/weiß/rot mit EK oder 
Südstaaten. 

Je 25.00 DM (Größe je ca. 120 x 90cm). 
lan Stuart 1.50 DM 


Buch - 
Buch - 
Buch - 
Buch - 


Postkarte - 


T-SHIRTS 


Alle T-Shirts sind aus gekämmter Baumwolle (195 g/m?). Sämtliche Motive 
wurden im Siebdruckverfahren auf gebracht, so daß Ihr lange Freude an den 
Hemden haben werdet. 
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reikorps 


Lieber Tod als ohne Ehre 


Wir marschieren wieder 


= 
FREIKORPS IAN STUART NORDWIND RHEINWACHT NATIONALER WIDERSTAND 
„Wir marschieren wieder” „.. forever in our hearts“ „Wir haben keine Vorurteile ... „lieber tot als ohne Ehre” „Hier marschiert der Nationale Widerstand” 
zweiforbig, Weißes T-Shirt. zweifarbig, Weißes T-Shirt. wir hassen jeden!!!“ dreifarbig, Schwarzes T-Shirt. zweifarbig, Weißes T-Shirt 
Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne bedruckt. Größe XL. zweifarbig, Graues T-Shirt. Vorne bedruckt. Größe XL Vorne bedruckt. Größe XL 
Vorne und hinten bedruckt. Größe XL. 
25,- DM 25,- DM 25,- DM 25,- DM 25,- DM 


WE ARE READY... 
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HEN YDU ARE 
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N 
Soldaten der Welt 
_ a u 
RADIKAL BODY CHECKS PRO WEHRMACHT MISTREAT BRUTAL ATTACK 
„„..deutsch, national” „brutal deluxe“ „Sie waren die besten Soldaten der Welt” „We are ready ... when you are” „Sacrifice” 
einfarbig, Schwarzes T-Shirt. dreifarbig, Schwarzer Kapuzenpulli. zweifarbig, Weißes T-Shirt. dreifarbig, Weißes T-Shirt vierforbig, Graues T-Shirt 
Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne und hinten bedruckt. Größe L, XL. Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne bedruckt. Größe XI Vorne bedruckt. Größe XL 
Limitierte Auflage. 
25,- DM 79,90. DM 25,- DM 25,- DM 25,- DM 


UNSRRIEET m) RUeiN!! 


KRAFTSCHLAG BOUND FOR GLORY DEUTSCHE SKINS SKREWDRIVER SKREWDRIVER 
„Nordland erwache!” „Our voice is stronger“ „Uns kriegt niemand klein“ „Europe awake” „Suddenly” 
dreifarbig, Graues T-Shirt. zweifarbig, Graues T-Shirt zweiforbig, Weißes T-Shirt fünffarbig, Graues T-Shirt zweifarbig, schwarzes T-Shirt. 
Vorne bedruckt. Größe XL Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne bedruckt. Größe XL Vorne geprägt/hinten bedruckt. Größe L, XL. 
25,- DM 25,- DM 25,- DM 25,- DM 34,90 DM 


SKREWDRIVER STURMWEHR SKREWDRIVER GEGEN INLÄNDER-FEINDLICHKEIT HATE ROCK CAFE 

„Only the strong survive“ „Bataillone des Sieges” „Strikeforce” „Mein Freund ist Deutscher” „Valhalla” 
dreifarbig, Graues T-Shirt. zweifarbig, Schwarzes T-Shirt. zweifarbiger Sonderdruck, Weinrotes T-Shirt zweifarbig, Graues T-Shirt. dreifarbig, Weißes T-Shirt 
Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne bedruckt. Größe XL. Vorne bedruckt. Größe XL. 

25,- DM 25,-DM 30,- DM 25,-DM 25,- DM 

® 
Ohne Abbildung: 
CELTICWARRIOR, (Made of Steel), Vorne bedruckt. Größe XL. 19,90 DM // CENTAURUS, (Hass und Wut), Vorne bedruckt. Größe XL. 19,90 DM // SKREWDRIVER (All skrewed up), Vorne bedruckt. Größe XL. 25,- DM 3 3 


Fortress, (Australias famous Band), Vorne bedruckt. Größe XL. 25,- DM // Fortress-Brutal Attack, (Hail Rock 'n' Roll), Vorne bedruckt. Größe XL. 25,- DM 


fon: 0171/63 17 327 
fax: 02173/77 938 
Email: rocknord@t-online.de 


Internet: hitp://www.rocknord.de/m-zeiten 
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Bitte liefert mir schnellst möglich folgende Artikel: 
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Summe (zzgl. Versandkosten): 
0 Uhr erreichen: ab 120,- DM Lieferwert portofrei (zzgl. NN-Gebühr): | 
Bestellungen A Ben ng 
W erde Post ebra 


Portofreie Lieferung im Inland ab 120,- DM Lieferwert 
per Nachnahme. Versandkosten Inland: 14,50 DM. 


® Versandkosten Ausland: 35,- DM. Portofreie Lieferung 
34 Datum Unterschrift ins Ausland ab 500,- DM Lieferwert per Nachnahme. 
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Schwarze 
Bomberjacke mit 
abnehmbarem 
Pelzkragen. Extra 
dickes, robustes 
Obermaterial! 
Linke Brustseite 
mit dezentem 
Viking Wear -Logo. 
InM, L oder XL 
erhältlich. 
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Wikingerparty 


Viking Wsar 
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Valhalla is calling Viking Wear Germany 
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Viring War 


THE GEmman OrIKINAL 
ar. 


r 
a; 
f 


Schwarzer Schal 
mit, Viking War-Logo. 


89,95 DM 


Bestell-Nr. 003 


001 


Bestell-Nr. 


Was - 


THE GERMAN ORIGINAL 


EUER Viking PARTNER: 


MZ-Vertrieb 


Postfach 10 30 35 - 40021 Düsseldorf 
Tel: 0171/63 17 327 - Fax: 02173/77 938 
eMail: rocknord@t-online.de 


Bestell-Nr. .004 Bestell-Nr. 005 


Alle T-Shirts je 34,90 DM. 
Shirt 001 bis 005jeweils 24,95 DM 
Groessen: M, Lund ÄL. 


THE GERMAN 


Gestrickte Rollmütze 


ORIGINAL 


z 


Ho Y 


mit Vikipg Wear -Logo. 


29,95 DM 


E 
a 


Grau-melierte 
schwere Kapuzen- 
jacke mit robustem 
Reissverschluss. 
Gefertigt aus 
100 Prozent 
Baumwolle! 
Linke Brustseite 
mit dezentem 
Viking Woar - Logo. 
InM, L oder ÄL 
erhältlich. 
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69,95 DM 


>6 
a 


ER 


finden ausschliesslich 


Textilien Verwendung, 
die das Gütesiegel 
"Premium Qualität" 

tragen! 


Viking Weaf Produkte sind 
nur imausgesuchten 
Fach- und Versandhandel 
oder direkt bei Viking Wear 
erhältlich. 


(ce) by Weiss Wiaf-Berlin 1998 
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